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 Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag, 20. März 2026.
Anzeigenschluss ist Donnerstag, 12. März, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Donnerstag, 12. März, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-21

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich freitags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
7. März 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Freitag,  
19. März 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
12. März 2026

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

Ihr Eintrag oder Logo fehlt? 
Seien Sie auch schon für nur 49,50 € dabei! Mehr Infos unter 

05401/83737-0 oder anzeigen@osning-medien.de

0 54 22
24 89

service@ 
euronics-mestemacher.de

Kampstraße 3–5
49324 Melle

Mestemacher
EURONICS Reparatur-Service u.a. für:  
TV-HiFi, PC, Elektro-Großgeräte  
(vor allem Waschmaschinen, Spülmaschinen)
EURONICS Einbau-Service für:  
Einbauherde, Kühlschränke, Geschirrspüler etc. 
EURONICS SAT-Service

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

menfelder ab. Welche das sind, 
verrät Sparkassen-Pressespre-
cher Klaus Wienke noch nicht: 
„Einfach vorbeikommen und 
überraschen lassen. Es ist für je-
den etwas dabei.“
Aber nicht nur das Informieren 
steht im Mittelpunkt der Messe: 
Für das leibliche Wohl sorgt das 
„Elsecafé“ im Obergeschoss, das 
auch dieses Jahr in Zusammen-
arbeit mit der Meller Tafel or-
ganisiert wird. Alle Einnahmen 
kommen der Tafel zugute. Da-

mit die Eltern etwas entspannter 
herumgehen können ist auch 
für die Unterhaltung der kleinen 
Gäste gesorgt. Sie können sich 
auf der KNAX-Riesenhüpfburg 
austoben und ihre Geschicklich-
keit im Kinderhochseilgarten 
testen. Wer seine Treffsicherheit 
unter Beweis stellen möchte, ist 
an der XXL-Dartscheibe richtig.
Die Messe „Wohnen und Leben“ 
ist am Samstag von 14 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 13 bis 17 
Uhr geöffnet. � o

In der Innenstadt geht es beim „Meller Riesenspaß“ am 14. und 15. März 
auch vor dem Rathaus bunt zu.
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Riesenspaß zum  
Frühlingserwachen
Am 14. und 15. März: Kostenlose Spielstationen,  
Zirkusprogramm und verkaufsoffener Sonntag
Wenn die ersten warmen Son-
nenstrahlen die Straßen erhel-
len, liegt in Melle etwas Beson-
deres in der Luft: Der „Meller 
Riesenspaß“ läutet am 14. und 
15. März das große Frühlingser-
wachen ein und verwandelt die 
Innenstadt in eine farbenfrohe 
Erlebniswelt für die ganze Fami-
lie, wie die Werbegemeinschaft 
Melle-City mitteilt.

Inspiriert von einer Sage aus den 
Grönenberger Heimatheften 
rund um die Riesen des Gröne-
gaus, erzählt das Fest eine fan-
tasievolle Geschichte: Ein Riese 
zertritt im Winter versehentlich 
die ersten Blumen. Nun sind die 
Kinder gefragt, mit Spiel, Krea-
tivität und Freude den Frühling 
zurück in die Stadt zu bringen. 
Und genau das geschieht soll 

Immobilienmesse erstmals 
auf zwei Etagen
Mehr als 20 Aussteller bei „Wohnen und Leben“  
in der Kreissparkasse
Die Immobilienmesse „Wohnen 
und Leben“ soll in diesem Jahr 
noch größer und aufregender 
werden, wie die Kreissparkasse 
Melle ankündigt: Am Samstag 
und Sonntag, 14. und 15. März, 
lädt die Bank erneut in ihre Kun-
denhalle an der Mühlenstraße 
ein – diesmal mit über 20 Aus-
stellern auf gleich zwei Etagen. 
Auf der Messe gibt es alles rund 
ums Thema Bauen, Kaufen, Re-
novieren, Modernisieren und Fi-
nanzieren zu entdecken.
Erstmals auf zwei Etagen und 
mit vielen neuen Ausstellern 
soll die Messe einen noch brei-
teren Überblick und spannende 
Impulse für alle bieten, die sich 
mit Immobilien beschäftigen. 
Ob Neubau, Modernisierung 
oder Kauf: Hier finden Besucher 
alles, was sie brauchen, um ihre 
Projekte erfolgreich umzuset-
zen. Die Kreissparkasse will un-
ter anderem am Projekt „Woh-
nen am Kurpark“ zeigen, wie 
modernes und barrierefreies 
Wohnen aussehen kann. Beson-
ders praktisch für Interessierte: 
Die Finanzierung dieser Eigen-
tumswohnungen ist dank ei-

nes innovativen Modells beson-
ders flexibel. „Die Zahlung er-
folgt erst bei der Übergabe der 
Schlüssel“, erklärt Rainer Keller-
mann, der Leiter der Immobi-
lienvermittlung der Kreisspar-
kasse. So könnten Käufer sicher 
planen, ohne vorab hohe Sum-
men investieren zu müssen.
Neben diesem Objekt gibt es 
auf der Messe auch viele Ge-
brauchtimmobilien zu sehen, 
die auf neue Besitzer warten. 
Fachkundige Beratung rund um 
die Finanzierung gibt es dazu. 
Das Baufinanzierungsteam der 
Kreissparkasse steht bereit, um 
Fragen zu beantworten und hat 
dabei auch Fördermöglichkei-
ten im Blick. Wer nach dem Ein-
zug für den nötigen Schutz sor-
gen möchte, kann sich bei der 
VGH über Versicherungsange-
bote rund um die Immobilie in-
formieren.
Neu in diesem Jahr: Die Stadt 
Melle stellt erstmals ihre kom-
munale Wärmeplanung vor und 
erläutert, wie diese für privates 
Wohnen von Vorteil sein kann. 
Weitere neue Unternehmen de-
cken die verschiedensten The-

- Anzeige -
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•  Altgold
•  Bruchgold
•  Silberbesteck
•  Gold- und  

Silberschmuck
•  Zahngold  

(auch mit Zähnen)
•  Gold- und  

Silbermünzen
•  Barrengold
•  Uhren Ihr Vertrauenspartner –

über 15 Jahre in Melle
MELLE · Plettenberger Str. 20
Telefon 05422/9215555
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–13.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr
Sa. 9.30–13.00 Uhr

Gerne besuchen wir Sie auch zu Hause.

tete Schaufenster sollen Lust 
auf die neue Saison machen. 
Cafés, Restaurants und Eisdie-
len eröffnen die Außensaison. 
Die Organisatoren vom Stadt-
marketingverein und der Wer-
begemeinschaft sind sich si-

cher: „Dieses Wochenende 
bringt nicht nur Farbe, son-
dern auch ganz viel Lebens-
freude in unsere Stadt.“ Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter www.meller-riesenspass.de  
im Internet. � o

am kommenden Wochenende 
geschehen – mit jeder Menge 
Spaß und leuchtenden Kinder-
augen. 
Sieben große Spielstationen la-
den zum Toben, Ausprobieren 
und Staunen ein: Ob Riesen-
Trampolin, Kletterberg, Fahr-
zeug-Parcours, Sommerrodel-
bahn, Spielmobil oder Hochseil-
garten: Die Meller Innenstadt 
wird zur Bewegungslandschaft 
unter freiem Himmel. Am Sams-
tag von 11 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr heißt 
es: Mitmachen ausdrücklich er-
wünscht! Alle Angebote sind 
kostenfrei.
Auf dem Rathausplatz schlägt 
ein großes Zirkuszelt seine Pla-
nen auf. Dort erwartet kleine 
und große Besucher ein liebe-
voll zusammengestelltes Pro-
gramm aus Theater, Musik und 
Clownerie. Das Programm ist 
geeignet für Musik- und The-
ater-Feinschmecker ab vier 
Jahren und ihre Familien. Das 
„Sonswas Theater“ präsentiert 
das Puppentheater „Ein Gnud-
del kommt selten allein“ (Sams-
tag 12 Uhr, Sonntag, 13.30 Uhr). 
Energiegeladene Rockmusik 
gibt es beim „Kinderrock mit 
Randale“ (Samstag 14 und 15.30 
Uhr). „Zaches & Zinnober“ bie-
ten mit „Alarm im Schwarm“ 

(Sonntag 15 und 16.30 Uhr) ein 
musikalisches Abenteuer, bei 
dem Kinder mitmusizieren, mit-
singen und die Geschichten er-
leben können. Zwischen den 
Vorstellungen sorgen Walk-Acts 
in der gesamten Innenstadt für 
überraschende Begegnungen: 
Jochen, der freundliche Elefant, 
mischt sich unters Volk, Straßen-
clown Dado will mit poetischer 
Komik begeistern.
Viele Meller Vereine tragen zum 
besonderen Flair des Wochen-
endes bei. Auf der Blaulicht-
meile geben Jugendfeuerwehr 
und Jugendbereitschaft des 
DRK spannende Einblicke in ihre 
Arbeit. Der SC Melle lädt zum 
sportlichen Fahrzeug-Parcours 
ein. Am Samstag ergänzt der 
Wochenmarkt das Programm. 
Am Sonntag erwartet die Besu-
cher ein „Riesennaturerlebnis“ 
– mit Traktorfahrten, Infomobi-
len und Informationen rund um 
Landwirtschaft, Wildtiere und 
Artenschutz, präsentiert vom 
Artenschutzprojekt „KLAr“, den 
Landfrauen, dem Landvolkver-
band und der Jägerschaft Melle.
Die Meller Geschäfte öffnen am 
langen Samstag bis 18 Uhr so-
wie am verkaufsoffenen Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr. Frische 
Frühlingsmode, erste Osterde-
korationen und liebevoll gestal-
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TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 8. März
  Apothekennotdienst

Schreibersche Apotheke Franz Hoffmann,  
Plettenberger Str. 26, Melle | Telefon 05422/3376

Sonntag, 15. März
  Apothekennotdienst

Stern-Apotheke, Haferstraße 42, Melle | Tel. 05422/41644
Stadt-Apotheke, Mühlenstr. 61, Melle | Tel. 05422/2100

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Blutspende in Westerhausen
Das Deutsche Rote Kreuz führt 
eine Blutspendenaktion in Wes-
terhausen durch. Am Mittwoch, 
18. März, kann von 15.30 bis 20 
Uhr in der Grundschule (Och-

senweg 80) Blut gespendet wer-
den. Spender sollten ihren Per-
sonalausweis mitbringen und 
vorher ausreichend gegessen 
und getrunken haben.� o

Foto: Gayer Fotografie

@automuseum.melle
www.automuseum-melle.de

TANKEN SIE WISSEN.
Sonderausstellung ARSCHBREIT - Breitbauten

Geschichte auf Rädern - Automuseum Melle gGmbH
Pestelstr. 38-40, 49324 Melle, Tel. 0 54 22 - 46838
Dienstag - Sonntag von 11 bis 18 Uhr

Magische
Museumsnacht

11.

13.03.2026
17:30 - 22:30 Uhr

Bunt beleuchtetes Museum
Musik
Cocktails
Tollkühne Motorradfahrer
uvm.

Nachts im Automuseum
Das Automuseum Melle ver-
wandelt sich in eine leuchtende 
Erlebniswelt, wenn am Freitag, 
13. März, die 11. Magische Mu-
seumsnacht in den ehemaligen 
Industriehallen an der Pestel-
straße stattfindet. Von 17.30 bis 
22.30 Uhr gibt es einen Abend 
voller Staunen, Musik und Un-
terhaltung, wie das Automu-
seum ankündigt.
„Die Magische Museumsnacht 
ist für uns jedes Jahr ein beson-
deres Highlight. Sie zeigt, wie le-
bendig und wandelbar das Au-
tomuseum Melle ist – wir ver-

binden automobile Geschichte 
mit außergewöhnlichen Erleb-
nissen und schaffen eine Atmo-
sphäre, die man so nur an die-
sem Abend erleben kann“, sagt 
Melles Erster Stadtrat Andreas 
Dreier, der auch Geschäftsfüh-
rer des Automuseums ist.
Das Konzept der Museumsnacht 
habe sich in der Vergangenheit 
bewährt, sagt Betriebsleiter Ra-
fael Dzielecki, der gleichzeitig 
betont: „Wir lassen uns für die 
Besucherinnen und Besucher 
immer etwas Neues einfallen.“ 
In diesem Jahr sorgen tollkühne 

Motorradfahrer für Nervenkitzel 
im Innenhof und im Treppen-
haus des Museums. Zusätzlich 
zu einem Live-Auftritt der Band 
Trio Dorado legt ein DJ Musik 
auf. Eine Fotobox lädt zu einer 
Reise in die Vergangenheit ein. 
Für Speisen und Getränke ste-
hen Foodtrucks und eine Cock-
tailbar bereit. Nicht zu verges-
sen: Wer nachts das Museum 
besucht, bekommt auch von 
den Exponaten einen besonde-
ren Eindruck. „Wir schalten die 
Hauptbeleuchtung aus und las-
sen die Autos in einem anderen 

Licht erstrahlen“, kündigt Dzie-
lecki an.
Zu sehen ist auch noch die Son-
derausstellung „Arschbreit“ mit 
Breitbau-Modellen der 80er und 
90er Jahre. Die Sonderausstel-
lung läuft noch bis Ende März, 
bevor im Mai ein neues Thema 
in den Startlöchern steht.
Der Eintritt kostet bei der Muse-
umsnacht 12 Euro für Kinder ab 
zwölf Jahren sowie Erwachsene. 
Kinder bis zwölf Jahre zahlen 6 
Euro. � o

L90 wird in Bruchmühlen 
saniert
Die Fahrbahn der Landesstraße 
90 in Melle Bruchmühlen soll ab 
dem Sommer saniert werden. 
Wie der regionale Geschäfts-
bereich Osnabrück der Nieder-
sächsischen Landesbehörde 

für Straßenbau und Verkehr 
(NLStBV) mitteilt, ist der Baube-
ginn an der Ortsdurchfahrt im 
Juni geplant. Fertig gestellt wer-
den sollen die Arbeiten im letz-
ten Quartal dieses Jahres.� o
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SAMSTAG 14. MÄRZ  10:00 – 17:00
SONNTAG 15. MÄRZ 11:00 – 17:00

* Vom Rabatt ausgenommen sind bereits reduzierte Sortimente, B-Ware, Zuschnitte und Dienstleistungen. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto.

www.holz-speckmann.de/katalog-welt

Jetzt online blättern, im Fach-
markt abholen oder kostenlos 
nach Hause bestellen!

Das Frühlingsfest steht vor der Tür. Es erwarten 
Sie viele tolle Überraschungen und attraktive 
Angebote. Wir freuen uns schon jetzt darauf, 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

14.–15. März
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www.holz-speckmann.de/katalog-welt

Garten Trends
KATALOG

DER NEUE

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co.KG  |  www.holz-speckmann.de
Weststraße 15  |  33790 Halle/Westf.  |  Tel. 05201 189-0  |  halle@holz-speckmann.de

1,5%
14. - 24.03.2026

SAISONSTART-

Rabatt*
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Frühlingsfest
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Dieses Mal von Ina von Häfen, Pastorin der  
ev.-luth. Südstadtkirchengemeinde Osnabrück,  

zurzeit Vertretung in der ev.-luth.  
Paulus-Kirchengemeinde Melle

Es ist wieder so weit! Heute 
am ersten Freitag im März 
wird wie jedes Jahr in vielen 
Kirchengemeinden der Welt-
gebetstag gefeiert. Und das 
nicht nur bei uns in Deutsch-
land, sondern an diesem Da-
tum seit 1969 rund um den 
Globus herum. Die Idee zu ei-
nem Weltgebetstag ent-
stand aber schon 
viel früher: be-
reits 1927 rie-
fen christli-
che Frauen 
aus Nord-
Amerika ihn 
ins Leben. 
Immer mehr 
Kontakte ent-
standen zu 
Frauen in Ge-
meinden in aller Welt 
und so wurde ein internatio-
nales Komitee gegründet für 
die Vorbereitungen. Denn je-
des Jahr kommt der Ablauf 
für diesen ökumenischen 
Gottesdienst aus einem an-
deren Land.

Diesmal hat ihn ein Team 
von Frauen unterschiedli-
cher christlicher Richtungen 
im westafrikanischen Nigeria 
vorbereitet unter dem Motto: 
„Kommt! Bringt eure Last!“ 
Das Titelbild zeigt Frauen, 
die schwere Lasten auf dem 
Kopf tragen, wie es dort üb-
lich ist. An ihrer Kleidung sind 
sie zu erkennen als Angehö-
rige der drei größten Ethnien: 
der Igbo, Hausa und Yoruba. 
Die regionalen Unterschiede 
im Vielvölkerstaat Nigeria mit 
mehr als 230 Millionen Men-
schen, die 250 unterschied-
liche Sprachen und Dialekte 
sprechen, sind enorm. Aber 
vor allem Frauen machen 
ähnliche Erfahrungen: das 
Leben ist kräftezehrend und 
aufreibend, wenn zum Bei-
spiel täglich der Strom aus-
fällt, die Tankstellen kein Ben-
zin haben, das Schulgeld für 
die Kinder fehlt, weil ein Fa-
milienmitglied arbeitslos ge-
worden ist, wenn Wege weit 

und gefährlich sind, auch 
weil es Angriffe von „Boko 
Haram“, der islamistischen 
Terrororganisation, geben 
könnte.

So stehen die Lasten auf 
dem Kopf stellvertretend 
für alle anderen Lasten, die 

die Frauen tragen müs-
sen. Frauen und 

Mädchen müs-
sen oft weite 

Wege zu-
rücklegen, 
um Wasser 
und Brenn-
holz zu ho-
len – für 

die Schule 
bleibt da 

meist nur we-
nig Zeit. Frauen 

sind die Hauptverantwort-
lichen für die Familie, ver-
sorgen die Kinder, kümmern 
sich um den Haushalt und 
tragen oft auch viel zum Ein-
kommen bei. Und leiden un-
ter häuslicher Gewalt und pa-
triarchalen Strukturen. Aber 
die Weltgebetstags-Frauen in 
Nigeria erinnern an Jesus, der 
gesagt hat: „Kommt her zu 
mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid – ich will euch 
erquicken!“ (Matthäus 11,28). 
Sie bitten uns, ihre Last mit 
ihnen zu teilen und für sie 
zu beten als Schwestern und 
Brüder rund um den Globus. 
Gemeinsam schöpfen wir 
Kraft aus unserem Glauben 
und lassen uns ermächtigen, 
das zu benennen, was auch 
uns belastet, und dagegen 
anzugehen.

Einen großen Beitrag leis-
tet dazu die Kollekte, die ge-
sammelt wird, sie kommt 
verschiedenen Projekten zu-
gute, die Frauen und Mäd-
chen in Nigeria und an ande-
ren Orten unterstützen. Also: 
Kommt zu den Gottesdiens-
ten heute Abend und bringt 
auch eure Last – und geht 
leichter und hoffnungsvoller 
zurück nach Hause!

DAS GEISTLICHE WORT

Schadstoffmobil kommt 
nach Gesmold
Sonderabfall in kleinen Men-
gen kann beim Schadstoffmo-
bil entsorgt werden. Die Awigo 
bietet allen Privathaushalten am 
Dienstag, 10. März, auf dem Re-
cyclinghof in Gesmold (Im Ge-
werbepark 19) von 15 bis 17 Uhr 
den kostenlosen Entsorgungs-
service an. Folgendes kann in 
haushaltsüblichen Mengen zum 
Schadstoffmobil gebracht wer-
den: Abbeizmittel, Batterien 
und Bleiakkus, Energiesparlam-
pen, FCKW-haltige Stoffe, Feu-
erlöscher, Foto- und Hobby-
chemikalien, Frostschutzmit-
tel, Holzschutzmittel, Lack- und 

Farbeimer aus Kunststoff oder 
Metall, Laugen, Leuchtstoffröh-
ren, Pestizide, Pflanzenschutz-
mittel, Ölfarben, Quecksilber, 
Rostumwandler, Salmiak, Säu-
ren, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Spiritus sowie Spraydo-
sen. Neben Schadstoffen kön-
nen auch Elektrokleingeräte, die 
mit dem Symbol der durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet sind, am Schadstoff-
mobil abgegeben werden. Auf-
grund der Rücknahmepflicht für 
den Handel bei Altöl kann dieses 
nicht beim Schadstoffmobil ent-
gegengenommen werden.� o

Frühlingska�e
Ostern 2026

�schka�e

Frühstücksmenüs
Fes	agsmenüs
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Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197 ccm | 
Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4 l/100 km; kombinierter 
Wert der CO2-Emissionen: 98 g/km; C02-Klasse: C 

Attraktiv von allen Seiten: finanziell und visuell - unser Design-Klassiker überzeugt außerdem mit 
effizienter Hybrid-Technologie und umfassender Sicherheitsausstattung. Jetzt testen! 

1 App, 3 Jahre inklusive*, 7 Funktionen:  
Holen Sie alles, was Ihren Swift bewegt, aufs Smartphone. 

1   Endpreis für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS |  
5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin).

*   Die Nutzung der Suzuki Connect App ist für die ersten 3 Jahre ab Garantiestart  
des Fahrzeugs kostenfrei. Danach wird die App kostenpflichtig, sofern der Nutzer  
einer weiteren Nutzung ausdrücklich zustimmt.
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Modernes Einfamilienhaus in Melle-Neuenkirchen

Einziehen und Wohlfühlen in Melle-Mitte

Freistehendes Einfamilienhaus in Melle-Riemsloh

Wir sind für Sie da.
Ansprechpartner:
Rainer Kellermann und Kathrin Siefker
Telefon: 05422 102-3100
E-Mail: immobilien@ksk-melle.de
Internet: www.ksk-melle.de/immobilien

Grundstück ca. 671 m², Wohnfläche 
ca. 190  m², Terrasse, Holzrahmen-
bau, familienfreundlich und  
individuell nutzbar.
Energieverbrauchsausweis: 
54,4 kWh(m²a), Baujahr 1999,  
Anbau 2010, Erdgas, Baujahr  
Wärmeerzeuger 2014, Klasse B 
Kaufpreis: 465.000 Euro

Saniertes Einfamilienhaus,  
Grundstück ca. 451 m², Wohnfläche 
ca. 140 m², Vollkeller.
Energieverbrauchsausweis, 
104,2 kWh(m²a), Gas, Baujahr 1934, 
energetische Sanierung zum eff. 
Haus 2021, Baujahr Wärmeerzeuger 
2021, Solarthermie, Klasse D
Kaufpreis: 465.000 Euro

Grundstück ca. 973 m²,  
ca. 120 m² Wohn-/Nutzfläche,  
PV Anlage mit Speicher und  
Wallbox auf Mietbasis.
Energieverbrauchsausweis 175,3 
kWh/(m²a), Öl, Baujahr1963, ener-
getische Sanierung 1999, WDVS von 
1977 wird eingehalten, Klasse F
Kaufpreis: 298.000 Euro

Kreissparkasse
Melle
Immobilien Zentrum

„Mir hat mein Leben  
Freude gemacht“
Mit über 100 Jahren hat Friedrich Pörtner viel zu erzählen
Wer mit Friedrich „Friedel“ Pört-
ner ins Gespräch kommt, ist 
beeindruckt, wie sich der in-
zwischen 100-jährige ehema-
lige Lehrer und engagierte Eh-
renamtliche an weit zurück-
liegende Ereignisse und die 
beteiligten Personen in allen 
Einzelheiten erinnert. Dabei 
kann er jederzeit auf seine fein 
säuberlich niedergeschriebe-
nen Erinnerungen und Fotos, 
die zusammen mehrere Akten-
ordner füllen, zurückgreifen.
Geboren im September 1925 in 
Melle, steht am „Herrenteich“ 
noch heute sein Elternhaus, von 
dem aus er einst acht Jahre lang 
die Volksschule besuchte. Um 
sich seinen Berufswunsch Leh-
rer erfüllen zu können, musste 
Pörtner ab 1940 einen Aufbau-
lehrgang besuchen, der ihn auf 
die Insel Juist führte. „In Melle 
gab es damals kein Gymna-
sium“, erklärt er. 1943 holte ihn 
der Zweite Weltkrieg ein. „Ich 
war begeistert vom Segelflie-
gen und habe mich freiwillig ge-
meldet, wollte unbedingt Flug-
zeugführer werden“, erzählt er. 
Allerdings kostete es ihn einige 
Mühe, von seinem Vater die 
schriftliche Zustimmung zu be-
kommen, da 18-jährige damals 
noch nicht volljährig waren.

Im Weltkrieg „einen 
Schutzengel gehabt“
Zur Rekrutenausbildung ging es 
nach Frankreich, in einen klei-
nen Ort an der Loire. „Eigent-
lich eine schöne Zeit“, erinnert 
sich Pörtner, bis am Heiligabend 
1943 der Krieg mit voller Wucht 
in sein Leben trat, als britische 
Verbände angriffen und das 
Dorf in Schutt und Asche leg-
ten. Bis heute hat Pörtner jedes 
Jahr an Heiligabend das Grauen 
und die Bilder der getöteten Ka-
meraden vor Augen. „Ich habe 

einfach einen Schutzengel ge-
habt.“
Im März 1944 wurde er zur Luft-
kriegsschule nach Breslau ver-
setzt, beendete dort seine Offi-
ziers- und Flugzeugführer-Aus-
bildung. Der Verlauf des Krieges 
führte ihn nach Pommern, ehe 
er nach Süddeutschland ab-
kommandiert wurde, in Inns-
bruck das Kriegsende erlebte 
und in amerikanische Gefan-
genschaft geriet. „Wir haben da 
erst realisiert, dass wir unserer 
Jugend beraubt worden sind“, 
sagt er heute. Da Pörtner aus-
weislich seiner Papiere weiter 
als Schüler galt, wurde er schon 
im Juni 1945 entlassen und 
konnte bald den Heimweg nach 
Melle antreten, wo noch seine 
Eltern und seine Schwester leb-
ten. Sein Bruder sollte erst 1949 
aus der Gefangenschaft zurück-
kehren.
Bald kam der Wunsch auf, die 
Ausbildung zum Lehrer fort-
zusetzen. Für die Aufnahme 
an der Pädagogischen Hoch-
schule Lüneburg war Vorausset-
zung, ein Instrument zu beherr-
schen. „Mit der Blockflöte mei-
ner Schwester habe ich es mir 
selbst beigebracht und konnte 
schließlich ,Der Mond ist auf-
gegangen‘ spielen“, schmunzelt 
Pörtner. „Das reichte aus!“
1948 erhielt der frischgeba-
ckene Lehrer seine erste Stelle 
in Bohmte. „Mit dem Fahrrad 
bin ich wochenlang täglich 
von Melle nach Bohmte gefah-
ren, da dort zunächst kein Zim-
mer zu bekommen war“, blickt 
er zurück auf die Anfänge mit 
teilweise über 60 Schülerinnen 
und Schülern in einer Klasse, da-
runter viele Flüchtlingskinder. 
Der Ort sollte für ihn noch aus 
einem anderen Grund beson-
dere Bedeutung bekommen: An 
der Schule lernte Pörtner seine 
spätere Ehefrau Ruth kennen, 

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Fo
to

: m
m

o

Beim Blättern im Kalender werden Erinnerungen an das Segelfliegen 
wach.
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mit der er 70 Jahre lang glück-
lich verheiratet war, bis sie 2024 
starb. Aus der Ehe gingen zwei 
Söhne hervor, die mit ihren Fa-
milien in Buxtehude und Tübin-
gen leben. „Sie besuchen mich 
oft, und wir telefonieren fast je-
den Tag.“
Die Möser-Realschule für Jun-
gen in Osnabrück war ab 1953 
die nächste Station im Berufs-
leben. Einige seiner damaligen 
Schüler halten bis heute Kon-
takt zu ihm. „Doch ich war kein 
Stadtmensch, wollte zurück 
nach Melle“, sagt er. Das ge-
lang 1957 mit dem Wechsel an 
die örtliche Ratsschule und an-
schließend als Rektor der Wil-
helm-Fredemann-Realschule 
Neuenkirchen bis zum Eintritt in 
den Ruhestand im Jahr 1988.

Bibliothek, TuRa,  
Rotary Club
Die Rückkehr in seine Heimat-
stadt war gleichzeitig der Be-
ginn eines vielfältigen Enga-
gements. Ob in der Politik als 
Mitglied des Rates, in der Kir-
chengemeinde St. Petri oder im 
Sport, wo der Schwimmer und 
Leichtathlet Pörtner 1964 den 
Vorsitz von TuRa Grönenberg 
Melle übernahm. In dieser Funk-
tion und später als Vorsitzender 
des Meller Sportdachverban-
des war er maßgeblich beteiligt, 
dass es 2003 zur lange umstrit-

tenen Fusion mit dem TuS Ei-
nigkeit Melle zum heutigen SC 
Melle kam. „Es konnte für Melle 
nichts Besseres geben, als diese 
Vereine zusammenzuführen, 
die alten Rivalitäten sind längst 
vergessen“, ist er überzeugt.
Ein weiteres umfangreiches Be-
tätigungsfeld fand Pörtner in 
der Stadtbibliothek, die er von 
1959 bis 2001 ehrenamtlich lei-
tete und die jetzt ihr 155-jähri-
ges Bestehen feiert. Aus diesem 
Anlass war Niedersachsens Mi-
nisterpräsident Olaf Lies nach 
Melle gekommen und würdigte 
in seiner Festansprache die Ver-
dienste Pörtners mit den Wor-
ten: „Sie sind der überzeugende 
Beweis: Bibliotheken und das 
Lesen halten jung!“

Fallschirmsprung  
mit 90 Jahren
Die alte Verbundenheit nach 
Bohmte blieb auch durch den 
Rotary Club Melle-Wittlage, zu 
dessen Gründungsmitgliedern 
Pörtner 1983 gehörte, erhal-
ten. Über mehrere Jahrzehnte 
brachte er sich dort als Präsi-
dent beziehungsweise Vizeprä-
sident, Wander – und Radwan-
derführer in das Clubleben ein. 
Ein befreundeter Rotarier, den 
Pörtner zuvor schon mehrfach 
in dessen Motorflugzeug be-
gleitet hatte, überraschte ihn zu 
seinem 90. Geburtstag als Ge-

schenk mit einem Tandem-Fall-
schirmsprung. „Da musste ich 
erstmal tief durchatmen“, erin-
nert er sich, ehe es zum Flug-
platz Damme und dann zum 
Absprung aus 4.500 Meter Höhe 
ging. Und wie war es? „Einfach 
nur schön.“ Als er hinterher 
seine Ärztin nach den Risiken ei-
nes solchen Sprunges befragte, 
habe diese ihm mit Hinweis auf 
sein Alter davon abgeraten.

Für seine Verdienste um das Ge-
meinwohl wurde Pörtner mehr-
fach ausgezeichnet; beispielhaft 
für die zahlreichen Ehrungen 
stehen das schon 1988 verlie-
hene Bundesverdienstkreuz, 
die Ehrenmedaille der Stadt 
Melle und die Wahl zum Ehren-
vorsitzenden des SC Melle. Pört-
ner ist dankbar dafür, sagt aber 

gleichzeitig: „Viel wichtiger sind 
mir die Menschen in Melle, für 
die ich mich immer eingesetzt 
habe.“
Gibt es ein Erfolgsrezept, um bei 
guter Gesundheit 100 Jahre alt 
zu werden? „Wenig Alkohol und 
viel Radfahren“, nennt Friedrich 
Pörtner zwei aus seiner Sicht 
wichtige Gründe. Schließlich 
hat er bis vor wenigen Jahren 
neben der Organisation zahlrei-
cher Radtouren täglich rund 50 
Kilometer mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt – „bei schönem Wet-
ter noch mehr“ – und auf diese 
Weise rechnerisch schon mehr 
als zweimal die Erde umrundet. 
Dafür zollte ihm selbst Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier in seinem Glückwunsch-
schreiben zum 95. Geburtstag 
ausdrücklich großen Respekt.
Was gefällt einem „Meller Ur-
gestein“ wie Friedrich Pörtner 
heute an seiner Heimatstadt? 
„Melle hat sich toll entwickelt“, 
verweist er etwa auf das hervor-
ragende Angebot an exzellen-
ten Sportstätten, Hallen- und 
Wellenbad und natürlich „seine“ 
Stadtbibliothek. Aber er sagt 
rückblickend auch: „Melle war 
mal schön – bevor die Bagger 
kamen. Vieles hätte man erhal-
ten können.“ Das Fazit von mehr 
als 100 Jahren, von denen Fried-
rich Pörtner sagt: „Mir hat mein 
Leben Freude gemacht!“
� mmo o

Friedrich Pörtner beim Neujahrs-
empfang des SC Melle.
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Melle Industriestraße 20 | Tel. 05422 9595400 | melle@stavermann.de

Husqvarna 308V  
Automower
• Flächenkapazität: bis zu 800 m² 
• Akku-Kapazität 4 Ah
• Steigung: Bis zu 40 %
• Schnitthöhe: 20 – 50 mm
• ohne Begrenzungsdraht

1.399 €
Neuheit

Honda HRG 416 XB 
Akku-Rasenmäher 

• Schnittbreite: 41 cm
• Fangkorbvolumen: 42 Liter
• Flächenleistung: bis zu 300 m²

• Stahlblechgehäuse
•  inkl. Akku E (4,0Ah) + Schnell-Ladegerät

649 €
statt 1.132 €

+ Gratis Akku 
(6,0Ah)

Programm für 

Groß und Klein, 

+ Riesen-Tombola
 20.– 22. März 2026*
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THW freut sich auf  
Bescherung im August
Bau des Meller Ortsverbandes ist im Zeitplan –  
Mehr Platz für Einsatzkräfte und Fahrzeuge
Noch ist es eine kühl-nüchterne 
Installation aus grauem Beton 
und stählernen Baugerüsten. 
Das alles auf erdig-steinigem 
Grund, aber vor dem inneren 
Auge von Marco Plesner herrscht 
bereits Leben im Neubau des 
Technischen Hilfswerks (THW) 
an der Rottwiese in Bakum.
Die breiteren Umkleidespinde 
für die ehrenamtlichen Einsatz
kräfte sind bereits gekauft, erste 
Umzugsüberlegungen haben 
stattgefunden und zuletzt be
riet der Stab des Ortsverbandes 
schon mal, welches Fahrzeug 
und welcher Anhänger hinter 
welchem Tor seine Heimat fin
den wird. Auch wenn derzeit 
anstelle der Tore noch riesige 
Löcher in den Wänden klaffen. 
Aber wenn Plesner und seine 
Kameradinnen und Kameraden 
etwas im Blut haben, dann ist 
es das Bestreben „vor die Lage 
zu kommen“ – auf die nächsten 
Herausforderungen bestmög-
lich vorbereitet zu sein. Und 
beim Bau der neuen Heimat im 
Gewerbegebiet Euer Heide ist 
der Meller THW-Ortsverband 
vor der Lage. 
Sie waren ja auch lange genug 
im Rückstand, was ihre Unter-
bringung angeht. „Unser ak-
tueller Standort ist zu klein“, 
sagt Plesner. Ende der 90er-
Jahre wurde das Verwaltungs-
gebäude am Eingang des Ge-
werbegebietes neben die be-
reits bestehende Fahrzeughalle 
gebaut. Nach alten Normvor-
gaben. Aber seit 2002, als Ples-
ner sein Amt antrat, hat sich die 
Mitgliederzahl in Melle auf 148 
knapp verdreifacht.
Der Stab, die Führungsriege des 
Ortsverbandes, muss sich aller-

dings weiterhin ein Büro teilen 
und die Jugendgruppe hat kei-
nen eigenen Raum, „wo man – 
wie beim Kinderzimmer – ein-
fach mal die Tür zumachen und 
sie machen lassen kann“. Hinzu 
kommt, dass die Halle bei neun 
Fahrzeugen nur über zwei Tore 
verfügt. „Da kann man sich vor-
stellen, was für eine Gepuzzle es 
ist, die Autos rein- und wieder 
rauszukriegen“, sagt Plesner. 
Untätig blieb das THW nicht: 
„Wir sind nicht müde geworden, 
darauf hinzuweisen, was fehlt.“ 
Die Hinweise wurden erhört.
Als im Oktober 2024 klar war, 
dass im Rahmen des THW-Bun-
desbauprogramms einer von 30 
neuen Stützpunkt in Melle ge-
baut wird, war der Ortsverband 
vor der Lage: Mit der Stadt war 
bereits ein Grundstück ausge-
macht, das die Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben (BIMA) 
kaufen konnte, nur knapp 800 
Meter von der bisherigen Hei-
mat entfernt. „Es gibt eine An-
bindung durch den ÖPNV und 
den Radweg. Das war uns wich-
tig, weil viele Jugendliche bei 
besserem Wetter mit dem Fahr-
rad kommen, und die spielen 
in der Zukunftsausrichtung des 
Ortsverbandes eine sehr wich-
tige Rolle“, erklärt der 51-Jäh-
rige. Durch die Lage im Indus-
triegebiet werden auch bei 
den Ausbildungszeiten in den 
Abendstunden keine Anlieger 
gestört. „Es war uns ein beson-
ders Anliegen, an einem neuen 
Standort auch unabhängig von 
Tageszeiten unsere Dienste 
durchführen zu können“, sagt 
der Ortsbeauftragte.
Am 6. August erfolgte der feier-
liche erste Spatenstich, im Sep-

An der Rottwiese im Gewerbegebiet Euer Heide in Bakum entsteht der-
zeit die neue Heimat für den Meller Ortsverband des Technischen Hilfs-
werkes.

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte reichen Sie diesen Abschnitt bis  
Donnerstag, 12. März 2026, hier ein:

Gartenbaumschule Eversmann 
Hannoversche Straße 23 · 49328 Melle

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

DIE AUFLÖSUNG DER LETZTEN AUSGABE:

Intersport Steinbrecher
Weststraße 2 · 49324 Melle
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Sienkamp Bau- und Möbeltischlerei GmbH & Co. KG
Wertherstraße 15 · 49326 Melle-Suttorf · Telefon 05428/302

info@sienkamp.de · www.sienkamp.de

Haun die Mücken auf den Putz, 
bieten wir Insektenschutz.
Für alle Türen und Fenster.  
Nach Maß.

•  Individueller Innenausbau
•  Trockenbau
•  Dachbodenausbau
•  Insektenschutz für Fenster und Türen
•  Lichtschacht-Abdeckungen
•  Innentüren
•  Fertigparkett, Korkparkett und Laminat
•  Fenster aus Holz, Holz/Alu und Kunststoff
•  Haustüren aus Holz und Kunststoff
•  Reparaturen jeglicher Art
•  Rollläden und Elektroantriebe
•  Verglasungsarbeiten
•  Austausch von Dichtungen in  

Stahlzargen-Fenstern/Türen
•  Garagentore

Ihr Partner für alle Arbeiten  
vom Boden bis zum Dach.

Tel. 0 54 22 / 95 86 36
www.groenegaubad .de

Freitag, 6. März 2026Freitag, 6. März 2026

Einlass ab 16 Jahren.

KERZENSCHEINSCHWIMMEN

EINTRITT:
Erwachsene ab 18 Jahren 5,00 €
Jugendliche ab 16 Jahren 2,50 €

  

CO CK T A I L S

V.I.P

18:00 – 0:00 Uhr für Erwachsene
Erleben Sie das Meller Hallenbad in einer an diesem Abend 
ganz besonderen Stimmung! Lassen Sie sich überraschen!

Schwimmen im  
Kerzenschein –  
erstmals bis Mitternacht
GrönegauBad wird zur „atmosphärischen Wohlfühloase“ 
am 6. März
Wenn sanftes Kerzenlicht auf 
glitzernde Wasserflächen trifft 
und stimmungsvolle Musik den 
Raum erfüllt, dann ist es so weit: 
Das Kerzenscheinschwimmen 
geht am Freitag, 6. März, in die 
achte Runde. Von 18 bis 0 Uhr 
verwandelt sich das Grönegau-
Bad in Melle-Mitte in eine atmo-
sphärische Wohlfühloase – und 
das in diesem Jahr erstmals bis 
Mitternacht, wie die Stadt Melle 
mitteilt. Es soll ein Abend zum 
Abschalten, Genießen und Ein-
tauchen werden.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren habe das Event zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
in seinen Bann gezogen. Auch 
2026 dürften sich die Gäste auf 
ein Erlebnis für alle Sinne freuen. 
„Eine einmalige Illumination 
mit Kerzen, Scheinwerfern und 
Lichteffekten bei entspannter 

Musik wird an diesem besonde-
ren Abend im Vordergrund ste-
hen und den Schwimmgästen 
eine einzigartige Stimmung ver-
mitteln“, sagt Uwe Lührmann 
vom GrönegauBad.
Neben stimmungsvoller Be-
leuchtung und Musik erwarten 
die Besucher in diesem Jahr zu-
sätzliche Wohlfühlmomente. Im 
Außenbereich stehen zwei Tex-
tilsaunen zur Verfügung. Wer 
sich rundum verwöhnen lassen 
möchte, könne sich professio-
nelle Massagen gönnen, wäh-
rend zwischendurch Livemu-
sik am Piano für besondere Mo-
mente sorge, teilt die Stadt mit. 
Das Team des Jugendkulturzen-
trums B ZEHN werde Snacks für 
den kleinen und großen Hun-
ger anbieten und erstmals wür-
den auch erfrischende Getränke 
sowie besondere Cocktails ser-

viert. „Lassen Sie sich einfach 
verwöhnen“, ergänzt Mitorgani-
sator Luca-Andrè Brachem.
Der reguläre öffentliche Ba-
debetrieb beginnt am 6. März 
bereits um 7 Uhr und läuft in-
klusive Schulschwimmen und 
städtischem Kursangebot bis 
17 Uhr. Nach einer einstündi-
gen Aufbauphase startet um 18 
Uhr der stimmungsvolle Event-

abend. Einlass ist ab 16 Jahren. 
Während der Veranstaltung gilt 
für die Teilnehmer des Kerzen
scheinschwimmens der regu-
läre Eintrittspreis des Meller 
Hallenbades. Tickets kosten für 
Jugendliche 2,50 Euro und für 
Erwachsene 5 Euro. Wertkarten 
und anderweitige Ermäßigun-
gen sind für die Veranstaltung 
nicht gültig. � o

tember begann der Bau. An der 
Größe des Ortsverbandes orien-
tiert, bekommt Melle eine Lie-
genschaft der mittleren Kate-
gorie von drei Ausbaustufen. 
Gebaut wird deutschlandweit 
im gleichen Baukastensystem. 
Auf den 1.000 Quadratmetern 
Nutzfläche im zweigeschossi-
gen Verwaltungsgebäude gibt 
es neben den obligatorischen 
Umkleiden und Sanitäranlagen 
unter anderem künftig mehrere 
Büros für die Führungsriege, 
und auch die 38 Mitglieder der 
Jugendgruppe haben ihre ei-
gene Fläche.

Strom, Wasser und Gas 
autark abgesichert
Technisch wird die Meller THW-
Zentrale autark aufgebaut, um 
für den Zivilschutz gerüstet zu 
sein. „Wir haben eine Photo-
voltaik-Anlage, eine eigene Zis-
terne für die Wasserversorgung 
und ein Gaslager für die Küche, 
sodass wir unabhängig von der 
Infrastruktur des öffentlichen 
Netzes arbeiten könnten“, sagt 
Plesner. Die Hallen bieten auf 
900 Quadratmetern Platz für 
insgesamt 14 Fahrzeuge und 
Anhänger. Hinzu kommen ein 
Lagerraum und eine Freifläche 
von rund 5.800 Quadratmetern, 
die als Ausbildungs-, Übungs- 
und Rangierfläche genutzt wer-
den können.
Wenn Plesner über die Möglich-
keiten mit der neuen THW-Zen-
trale spricht, ist seine Vorfreude 

zu spüren – zumal der Bau im 
Zeitplan ist. „Der Projektleiter 
ist da optimistisch.“ Plesner ist 
es auch. Und er ist so aufgeregt 
„wie ein kleines Kind vor Weih-
nachten. Man guckt auf den 
Kalender, wann man die Ge-
schenke auspacken kann. Das 
wird bei uns der Schlüssel sein, 
den wir dann in den Händen 
halten werden.“ Natürlich ist 
der Ortsverband auch hier vor 
der Lage: „Wir planen einen Tag 
der offenen Tür am 23. August“, 
sagt Plesner. Vormittags soll der 
Stützpunkt mit einem Festakt 
offiziell eingeweiht werden, von 
13 bis 18 Uhr will das THW sich 
und seine neuen Räumlichkei-
ten der Öffentlichkeit präsentie-
ren. � jka o

Freut sich auf die erweiterten Mög-
lichkeiten am neuen Standort: 
Ortsbeauftragter Marco Plesner.
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Personell stark,  
sportlich lebendig
Schützenkreis Grönegau setzt auf Zusammenhalt  
und Leistung
Geschlossen, engagiert und 
sportlich erfolgreich: Der Schüt-
zenkreis Grönegau präsentiert 
sich personell wie sportlich in 
bester Verfassung. Anlässlich 
der Jahreshauptversammlung 
im Hubertus-Schützenhaus in 
Kerßenbrock wurde jetzt nicht 
nur ein vollständig besetzter 
Kreisvorstand einstimmig ge-
wählt, sondern auch die große 
Leistungsbreite und Lebendig-
keit der sieben Mitgliedsvereine 
deutlich.
„Während andere Kreisschüt-
zenverbände Probleme mit der 
Besetzung von Vorstandsposi-
tionen haben, ist im Schützen-
kreis Grönegau das Gegenteil 
der Fall. Wir können uns glück-
lich schätzen, für jedes Vor-
standsamt eine kompetente 
Persönlichkeit gewonnen zu 
haben“, betonte Ehrenmitglied 
Hans-Dieter Asbrock nach den 
Wahlen zum Leitungsgremium, 
denen er als Zwischenwahllei-
ter vorgestanden hatte. Eine 
Äußerung, die auch Kreispräsi-
dentin Christiane Schauf unter-
strich: „Wir können stolz sein, ei-
nen kompletten Kreisvorstand 
zu haben.“
Nach den Wahlen, die allesamt 

einstimmig erfolgten, setzt 
sich der geschäftsführende 
Vorstand wie folgt zusammen: 
Kreispräsidentin: Christiane 
Schauf (Schützenverein Ker-
ßenbrock-Küingdorf), 1. Kreis-
vizepräsidentin: Jeanette Kath 
(Schützengesellschaft Buer), 2. 
Kreisvizepräsident: Alwin Lemp 
(Meller Schützengilde), Schatz-
meisterin: Eva-Maria Diekmann 
(Kerßenbrock-Küingdorf) als 
Nachfolgerin von Heidemarie 
Götze (Schützengilde), Kreis-
schriftführerin: Johanna Hess 
(Schützengilde) als Nachfol-
gerin von Nicole Kranz (Schüt-
zenverein Wellingholzhausen), 
Kreispressewart: Jürgen Krämer 
(Buer), Kreissportleiterin: Anja 
König (Kerßenbrock-Küingdorf), 
Kreisdamensportleiterin: Tanja 
Pegesa (Bürgerschützen-Ge-
meinschaft Melle), Kreisjugend-
sportleiterin: Stefanie Maistrak 
(Buer) und Kreisbogenreferen-
tin Angela Wepner (TSV Wester-
hausen-Föckinghausen).
Auch der erweiterte Vorstand 
ist komplett und leistungsstark 
aufgestellt: Stellvertretende 
Schatzmeisterin: Nicole Kranz 
(Wellingholzhausen) als Nach-
folgerin von Eva-Maria Diek-

mann (Kerßenbrock-Küingdorf), 
stellvertretende Kreisschriftfüh-
rerin: Rebecca Schultz (Buer), 
stellvertretender Kreissportlei-
ter: Thomas Marquard (Schüt-
zengilde), stellvertretende 
Kreisdamensportleiterin: Re-
becca Schultz (Buer), stellvertre-
tender Kreisjugendsportleiter: 
Maik Pegesa (Bürgerschützen), 
Pistolenreferent: Jan Witte (Ker-
ßenbrock-Küingdorf) als Nach-
folger von Finn Gelhot, stellver-
tretender Pistolenreferent: Finn 
Gelhot (Wellingholzhausen).
Im sportlichen Bereich zeigten 
sich der Schützenkreis und seine 
sieben Mitgliedsvereine beson-
ders lebendig. Zahlreiche Wett-
kämpfe, Meisterschaften und 
Vergleichsschießen auf Kreis-, 

Bezirks- und Landesebene 
zeugten von einem hohen En-
gagement in den Vereinen. So-
wohl im Luftdruck-, Klein- und 
Großkaliberbereich als auch im 
Pistolen- und Bogensport wur-
den beachtliche Platzierungen 
und Erfolge erzielt. Besonders 
die kontinuierliche Nachwuchs-
arbeit sowie das wachsende An-
gebot im Bogensport mit Erfol-
gen auf Landes- und Bundes-
ebene wurden im Verlauf der 
Versammlung hervorgehoben. 
Lehrgänge, Trainingsmaßnah-
men und gut besuchte Wett-
kampfformate unterstreichen 
die sportliche Leistungsfähig-
keit und den starken Zusam-
menhalt im Schützenkreis Grö-
negau.� o
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Sicherten sich gegenseitig eine gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit zu: Die Mitglieder des geschäftsführenden Kreisvorstandes mit (von 
links) Eva-Maria Diekmann, Johanna Hess, Anja König, Jeanette Kath, 
Christiane Schauf, Alwin Lemp, Stefanie Maistrak, Tanja Pegesa und Jür-
gen Krämer.

Mehr als 2.000 Kilometer  
in 24 Stunden
24 Stunden lang 
stand das Meller 
Hallenbad ganz 
im Zeichen von 
Ausdauer und Ge-
meinschaft. 259 
Starterinnen und 
Starter beteiligten 
sich am 24-Stun-
den-Schwimmen 
der DLRG-Orts-
gruppe Melle und 
zogen unermüd-
lich ihre Bahnen. 
Kinder, Jugendli-
che und Erwach-
sene waren glei-
chermaßen im 
Wasser und bewiesen Durchhal-
tevermögen.
Während im Becken geschwom-
men wurde, lief am Beckenrand 
die Organisation auf Hochtou-
ren. Rund um die Uhr wurde an-
gefeuert, Bahnen gezählt und 
notiert sowie für Verpflegung 
gesorgt. Zahlreiche Ehrenamtli-
che kümmerten sich um Betreu-
ung und einen reibungslosen 
Ablauf. Ohne ihren Einsatz wäre 
die Veranstaltung nicht mög-

lich gewesen. Schwimmerinnen 
und Schwimmer, die gerade 
nicht im Wasser waren, nutzten 
Schlafmatten oder Liegestühle 
für eine kurze Pause, bevor es 
zurück ins Becken ging.
Am Sonntag um 12 Uhr war das 
Ziel erreicht. Gemeinsam kamen 
2.047.200 Meter zusammen – 
eine Distanz, die die Dimension 
dieser Gemeinschaftsleistung 
eindrucksvoll verdeutlicht.
� sge o

Unermüdlich unterwegs waren die Teilnehmer 
des 24-Stunden-Schwimmens der DLRG.
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Neueröffnung in Bissendorf: 

Antik- und Goldhaus Schmidt startet große Ankaufsaktion 
Mit der Neueröffnung des Antik- 
und Goldhauses Schmidt hat 
Bissendorf eine neue Adresse 
für den Ankauf von Gold, Silber 
und Antiquitäten erhalten. Zum 
Start lädt das Fachgeschäft zu 
einer großen Ankaufsaktion ein. 
Der Zeitpunkt ist günstig: Die 
aktuell hohen Edelmetallpreise 
ermöglichen attraktive Ange-
bote für den Verkauf von Gold-
schmuck, Silberschmuck, Zahn-
gold, Bruchgold, Münzen und 
Münzsammlungen. 
Auch versilberte Bestecke und 
Alltagsgegenstände können 
noch einen realen Wert haben. 
Angekauft werden unter an-
derem versilberte Bestecke ab 
90er Auflage, Zinngegenstände 
sowie sogenanntes Hotelsilber, 
also ungestempelte, versilberte 
Tafelsilberwaren. Diese Mate-
rialien werden kiloweise ange-
kauft. Beispielhaft lassen sich 
für ein Kilogramm 90er- Auf-
lage-Besteck rund 30 Euro er-
zielen, für Zinn etwa 15 Euro 
und für Hotelsilber rund 10 Euro 
pro Kilogramm. 
Ebenfalls gefragt sind derzeit 
Silbermünzen, darunter 5- und 
10-D-Mark- Gedenkmünzen so-

wie 10- und 20-Euro-Silbermün-
zen, deren Erlös häufig über 
dem Nominalwert liegt. 
Neben Edelmetallen werden 
auch Antiquitäten und Samm-
lerstücke angekauft. Dazu zäh-
len unter anderem Militaria aus 
dem Ersten und Zweiten Welt-
krieg, Musikinstrumente, Ori-
entteppiche, Gemälde, Bronze-
figuren und weitere kulturhis-
torische Objekte. Wie lohnend 
eine fachliche Prüfung sein 
kann, zeigt ein Beispiel aus 
dem Geschäftsalltag: Eine Kun-
din brachte eine Schmuckscha-
tulle mit, die sie für reinen Mo-
deschmuck hielt. Bei der Durch-
sicht stellte sich jedoch heraus, 
dass sich darunter mehrere 
Schmuckstücke aus echtem 
Gold befanden. Für bereits aus-
sortierte Gegenstände erhielt 
sie rund 700 Euro. Doch auch 
ohne Edelmetall lohnt sich eine 
Prüfung: Älterer Modeschmuck 
erzielt nicht selten noch 50 bis 
100 Euro, etwa Granatschmuck, 
Simili-Broschen, Gemmensch-
muck oder Bernstein. Empfoh-
len wird daher, im Zweifel ein-
fach das gesamte Schmuckkäst-
chen mitzubringen.

Der Ankauf erfolgt transparent 
und unverbindlich. Nach einer 
Wertermittlung wird bei Eini-
gung sofort bar ausgezahlt, der 
Verkauf erfolgt gegen Vorlage 
eines gültigen Personalauswei-
ses. 
Bei größeren Mengen oder feh-
lender Mobilität werden kosten-
lose Hausbesuche angeboten, 
ebenso die Begleitung von Erb-

nachlässen und Haushaltsauflö-
sungen – häufig direkt vor Ort. 

Das Antik- und Goldhaus 
Schmidt befindet sich an der 
Osnabrücker Straße 1 in Bissen-
dorf. Parkmöglichkeiten sind di-
rekt vor dem Geschäft vorhan-
den, die Erreichbarkeit auch aus 
Osnabrück ist unkompliziert.

- Anzeige - 

BISSENDORFER BISSENDORFER
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.bissendorfer-blickpunkt.de
Schauen Sie auch im Internet unter:
www.bissendorfer-blickpunkt.de4 5

bereits aussortierte Gegenstände erhielt sie rund 700 Euro. 
Doch auch ohne Edelmetall lohnt sich eine Prüfung: Älterer 
Modeschmuck erzielt nicht selten noch 50 bis 100 Euro, etwa 
Granatschmuck, Simili-Broschen, Gemmenschmuck oder 
Bernstein. Empfohlen wird daher, im Zweifel einfach das ge-
samte Schmuckkästchen mitzubringen. 
Der Ankauf erfolgt transparent und unverbindlich. Nach einer 
Wertermittlung wird bei Einigung sofort bar ausgezahlt, der Ver-
kauf erfolgt gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises. 
Bei größeren Mengen oder fehlender Mobilität werden kosten-
lose Hausbesuche angeboten, ebenso die Begleitung von Erb-
nachlässen und Haushaltsauflösungen – häufig direkt vor Ort. 
Das Antik- und Goldhaus Schmidt befindet sich an der Osna-
brücker Straße 1 in Bissendorf. Parkmöglichkeiten sind direkt 
vor dem Geschäft vorhanden, die Erreichbarkeit auch aus Os-
nabrück ist unkompliziert. 

Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von 
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus
Schmidt

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf | 05402 4073756 
info@antik-goldhaus.de | www.antik-goldhaus.de

Römergläser ModeschmuckBernsteinschmuck Teppiche etc.Zinn

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteck MilitariaMünzsammlungen

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude Machen Sie Ihre 

Schätze jetzt 
zu barem Geld!

Mit der Neueröffnung des Antik- und Goldhauses Schmidt hat 
Bissendorf eine neue Adresse für den Ankauf von Gold, Silber 
und Antiquitäten erhalten. Zum Start lädt das Fachgeschäft 
zu einer großen Ankaufsaktion ein. Der Zeitpunkt ist günstig: 
Die aktuell hohen Edelmetallpreise ermöglichen attraktive
Angebote für den Verkauf von Goldschmuck, Silberschmuck, 
Zahngold, Bruchgold, Münzen und Münzsammlungen. 
Auch versilberte Bestecke und Alltagsgegenstände können 
noch einen realen Wert haben. Angekauft werden unter an-
derem versilberte Bestecke ab 90er Auflage, Zinngegenstän-
de sowie sogenanntes Hotelsilber, also ungestempelte, ver-
silberte Tafelsilberwaren. Diese Materialien werden kiloweise 
angekauft. Beispielhaft lassen sich für ein Kilogramm 90er-
Auflage-Besteck rund 30 Euro erzielen, für Zinn etwa 15 Euro 
und für Hotelsilber rund 10 Euro pro Kilogramm. Ebenfalls ge-
fragt sind derzeit Silbermünzen, darunter 5- und 10-D-Mark-
Gedenkmünzen sowie 10- und 20-Euro-Silbermünzen, deren 
Erlös häufig über dem Nominalwert liegt. Neben Edelmetal-
len werden auch Antiquitäten und Sammlerstücke angekauft. 
Dazu zählen unter anderem Militaria aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg, Musikinstrumente, Orientteppiche, Ge-
mälde, Bronzefiguren und weitere kulturhistorische Objekte. 
Wie lohnend eine fachliche Prüfung sein kann, zeigt ein Bei-
spiel aus dem Geschäftsalltag: Eine Kundin brachte eine 
Schmuckschatulle mit, die sie für reinen Modeschmuck hielt. 
Bei der Durchsicht stellte sich jedoch heraus, dass sich darun-
ter mehrere Schmuckstücke aus echtem Gold befanden. Für

Neueröffnung in Bissendorf:

Antik- und Goldhaus Schmidt startet große Ankaufsaktion
Anzeige Antik- & Goldankauf Schmidt
Format: 185 x 136 mm
Preis: 489,60 € zzgl. MwSt. 
(inkl. Layoutkosten von 30 € für Sie als 
einmaliger Rabatt)

plus PR-Bericht 
Format: 90 x 274 mm 
Preis: 244,80 € zzgl. MwSt.

Platzierung unverbindlich

Erscheinungstermin:
Bissendorfer Blickpunkt 30.01.2026

Rechnungsadresse: 
Antik- & Goldankauf Schmidt
Osnabrücker Straße 1 
49143 Bissendorf

per E-Mail an: ytnom90@gmail.com
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Wir unterstützen Sie bei Ihren  

Arbeiten im Garten und am Haus.

Annahme von Grünabfall, Altholz,

Altreifen, Sperrmüll, Bauschutt, 

Baustellenabfällen, Pappe und Folie.

Verkauf von Sand, Kies, Beton2Go, 

Rindenmulch und Narutsteinen.

Containertransporte Wesseler
Auf dem Platen 1 | 49326 Melle 

T 05422-9456-0 | info@wesseler.de 
Mo.–Fr. 7–17 Uhr | Sa. 8–12 Uhr

Wesseler – auf uns ist Verlass.
www. wesseler.de

Tiefbau • Abbruch • Spedition • Entsorgungsfachbetrieb

Dieser Ausgabe der 
Grönegau Rundschau 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Autohaus Pietsch GmbH 
Melle

BITTE BEACHTEN SIE:

3939

Möbel Heinrich GmbH & Co. KG, 
Stadthagen

Ein Youngster spielt groß auf
Verwandelte Vorlagen und verhedderte Doppelpässe beim „Gessem Dienstag“
Im Saisonfinale vor der Fasten-
zeit hat die Gesmolder CDU 
noch einmal karnevalistisch 
groß aufspielen lassen: Auf der 
Grundlage von Grünkohl wur-
den beim „Gessem Dienstag“ 
politische Spitzen verteilt und 
das Lokalkolorit hochgehalten. 
Ein Youngster überzeugte mit 
Wort- und Spielwitz, ein Hoff-
nungsträger blieb hinter den Er-
wartungen. Die Akteure in der 
subjektiven Einzelkritik.

Eugen Sternberg: Dem Ges-
molder Ortsverbands-Vorsit-
zenden war es vorbehalten, den 
symbolischen Anstoß zu über-
nehmen. Routiniert und feh-
lerfrei spielte er seinen Stiefel 
herunter. Sternberg durfte un-
ter den 200 Gästen in der Kel-
lersmann-Arena viele örtliche 
und regionale Christdemokra-
ten von Rang und Namen be-
grüßen. Er setzte offensiv nur 
einen Akzent, als er dem Meller 
Bürgermeisterkandidaten Jörg 
Oberwestberg mit auf den Weg 
gab: „Bürgermeister ist keine 
Partyveranstaltung – die Jutta, 
die haben wir schon.“

Thomas Spieker: Am Angriffs-
willen mangelte es dem Land-
ratskandidaten nicht. Monierte 
bissig, dass von Landrätin Anna 
Kebschull (Grüne) politisch 
„momentan ein Bio-Dinkel-Ha-
fermilch-Smoothie“ serviert 

werde: „Unsere grüne Landrä-
tin versucht, den Landkreis so 
zu regieren, wie man ein Las-
tenfahrrad im Tiefschnee fährt: 
Es sieht unheimlich ökologisch-
bemüht aus, man kommt aber 
keinen Meter vom Fleck und 
wundert sich am Ende, warum 
die Fußgänger einen mit dem 
Rollator überholen.“
Ein bemühter Auftritt, aber 
nicht alle Abschlüsse rissen das 
Publikum mit. Gerade auf dem 
Wirtschafts-Flügel sieht die 
CDU ihre Kompetenzen, aber 
Spiekers Pointen zur „Feng-
Shui-Beratung fürs Aktenlager“ 
und zu „Klimaschutz-Zertifika-
ten für das Büro-Meerschwein-
chen“ zündeten eher schwach – 

ob’s an der Karnevalsbühne lag 
oder der Tatsache, dass er nach 
dem Essen die Spieleröffnung 
übernehmen musste? Der CDU-
Hoffnungsträger fürs Kreishaus 
blieb hinter den Erwartungen.

Niklas Schulke: War neun Jahre 
nach seinem Debüt beim Ges-
sem Dienstag auch mit 30 Jah-
ren noch der Youngster in der 
Bütt. Machte das, was man von 
einem Youngster erwartet: 
Frech aufspielen. Ein Vortrag 
mit dem Spielwitz eines Mario 
Basler – nur ohne Zigarette im 
Mundwinkel. 
Schulke dribbelte sich durch 
seine Reime, legte sich die Bälle 
passgenau vor und verwan-

delte mit einem verschmitzten 
Grinsen auf den Lippen, als er 
zum Beispiel die Fluchtlichtsa-
nierung im Else-Sportpark aufs 
Korn nahm. Seit drei Jahren 
stünden die Mittel dafür bereit, 
„der Weg zur Umsetzung ist an-
scheinend weit“. 
Dass nun erst Westerhausen 
beim Flutlicht bevorzugt werde, 
lasse zurecht Emotionen auf-
brausen: „Schließlich ist der 
Platz noch im Bau und nicht an-
satzweise fertig, eine Entschei-
dung – nicht besonders wertig. 
Es zeigt die Probleme der Ver-
waltung, das vorhandene Po-
tenzial kommt aufgrund der 
Führungslosigkeit nicht zur Ent-
faltung.“

Neben einigen Sticheleien ge-
gen Bürgermeisterin Jutta Dett-
mann (SPD) legte Schulke auch 
einen Fokus auf die liebevoll ge-
pflegte Rivalität zu Wellingholz-
hausen. „‘Ne Kirmes könnt ihr 
auch nicht, ist ja nicht schlimm, 
dafür bekommt ihr das Schüt-
zenfest akzeptabel hin.“

Stimmungsmacher: Die „Gessem Five“ (von links) Michael Weßler, Louis Weßler, Thomas Schulke, Harald  
Kruse, Stefan Schulke.

In der Bütt (von links): Thomas Spieker, Niklas Schulke, Katrin Brinkmann und Jörg Oberwestberg.
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Kostengünstige Betreuung von

Gärten, Anlagen & Gewerbe-Grünflächen!

Piepenbrink 22 • 49328 Riemsloh •Tel. (05226) 989594 • 0173-9512241 •mobil Fax 989597

GGAARRTTEENN
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ll

aktue
ll

Garten- & Landschaftsbau

FRANK DEBBRECHT
Meisterbetrieb

Neu- u.
Umgestaltung

Gartenpflege

Pflaster- u.
Natursteinarbeiten
Zaun- u.
Pergolabau

Teich- u.
Springbrunnen-
anlagen

Baumschnitt

Industrieanlagen
Carports

Wir gestalten Garten, Hof oder die

Terrasse nach Ihren Wünschen - inkl.

Pflaster- und Natursteinarbeiten.

Heizen mit 
Holz, Solar und 
Wärmepumpe

Kontrollierte
Wohnraum-

Lüftung

Komplett-
Badsanierung,

Wasserbehandlung

Wartung & Reparatur 
von Gas- und 

Ölanlagen

Rehteich 6 • 49324 Melle • Tel.: 05422/930130 • E-Mail: info@deiters-gmbh.de • Web: www.deiters-gmbh.de

Scan me

Katrin Brinkmann: Die Pfarrbe-
auftragte der Pfarreiengemein-
schaft Wellingholzhausen und 
Gesmold war im Freundschafts-
spiel-Modus und spielte daher 
quasi außer Konkurrenz. „Fast-
nacht ist – da darf man lachen, 
auch über Dorf und Kirchen-
Sachen. Denn wer nur ernst 
durchs Leben geht, den lieben 
Gott nicht recht versteht.“ Nach-
dem sie kurz skizziert hatte, wa-
rum der Karneval eine katholi-
sche Erfindung ist und dass Bier 
in den Klöstern als zulässige Fas-
tenmahlzeit galt, legte sie ihren 
Schwerpunkt auf die Situation 
der Kirchengemeinde. In der 
aktuell nicht einfachen Gemen-
gelage von weniger Gläubigen, 
weniger Geld und Strukturrefor-
men suchte sie nach möglichen 
Schutzheiligen und kam dabei 
– nicht zufällig – auf die Vorna-
men einiger politischen Akteure 
im Saal.
Den größten Lacher erntete 
Brinkmann, als sie bei Schutz-
patron Thomas erklärte, dass 
die Gemeinde schon ihr Origi-
nal habe (Thomas Parathattel ist 
Pastor), aber der „vielleicht kein 
Heiliger“ sei – aber auf jeden Fall 
Spaß verstehe.

„Gessem Five“: Michael Weß-
ler hatte sein Faible für die Mu-
sik schon als Taktgeber beim 
Rudelsingen bewiesen. Seine 
größte Momente hatte der 
Ortsbürgermeister zusam-
men mit Louis Weßler, Thomas 
Schulke, Stefan Schulke und Ha-
rald Kruse. Quasi die „Cale Copf 
Company“ der Gesmolder CDU, 
nur dass die A-cappella-Legen-
den seinerzeit im Gegensatz zu 
den „Gessem Five“ keinen Pia-
nisten dabei hatten. An den Tas-
ten trug Christoph Lanver dazu 
bei, dass „Eine neue Wahl ist 
eine echte Chance“ (zur Melodie 
von Jürgen Marcus‘ „Eine neue 
Liebe ist wie ein neues Leben“) 
und „Denn wenn der Gesmol-
der kommt“ (nach dem Kölner 
Evergreen „Denn wenn et Tröm-
melche jeht“) das Publikum bei 
der Halbzeit-Show mitrissen.

Jörg Oberwestberg: Seine 
Ehefrau hatte es schon vorher 
gewusst: Die anvisierten 18:30 
Minuten Redezeit reichten 
vorne und hinten nicht. Melles 
Bürgermeisterkandidat kam in-
klusive Nachspielzeit auf knapp 
45 Minuten. Der Utroper (Ausru-
fer) verzichtete auf grobe Foul-
spiele im Wahlkampf, trat Bür-
germeisterin Dettmann nur ein-
mal vors Schienbein, und das 
eher zaghaft. „Ich kenne sie 
lange, und sie ist nett, stand mit 
ihr auch schon mal ,am Brett‘.“ 
Es sei aber ein Unterschied, „ob 
man in die Wirtschaft geht oder 
ob man was von Wirtschaft ver-
steht“.

Das Gesmolder Heimspiel be-
stritt Oberwestberg im konzert-
erprobten Dress der Blaskapelle. 
Sein Fokus galt eher dem eige-
nen Spielstil, auch wenn es ein 
weiter Weg war von einstigen 
Tenniserfolgen über die Nahver-
sorgung bis zum europäischen 
Zusammenstehen in Zeiten von 
Trump-Herrschaft in den USA 
und dem andauernden Angriffs-
krieg in der Ukraine. Manchmal 
machte Oberwestberg einen 
Haken zu viel, verhedderte sich 
im Doppelpass mit sich selbst 
und war kurzzeitig „out of con-
cept“, wie er zugab – statt kla-
rer Linie gab es Improvisations-
theater. Seine Bühnenerfahrung 
als Frontmann der Band „Back 
to the roots“ half ihm. Über-
haupt hatte der 53-Jährige seine 
stärksten Momente, wenn er zur 
Gitarre griff und Stimmungs-
lieder mit selbst gedichteten 
Zeilen vortrug. Als er zur Me-
lodie von Mickie Krauses „Für 
die Ewigkeit“ aufrief „Geht zur, 
woho, ohohohoo, Bürgermeis-
ter-Wahl“, stand und klatschte 
der Saal.
Größtes Handicap während sei-
ner Ansprache war der ein oder 
andere ungefragt servierte Jä-
germeister auf Initiative ei-
nes Gastes. Moderator Weß-
ler rettete Oberwestberg kurz 
vor dem Schlusspfiff, als er den 
Schnaps uneigennützig selbst 
mit abräumte. � jka o

Kunst zum Thema  
„Rebellion & Liebe“
Beim „Open Call“ sind alle Ausdrucksformen willkommen 
Nach der überaus erfolgreichen 
Premiere im Jahr 2023 lädt die 
Stadt Melle erneut Künstlerin-
nen und Künstler aus der Region 
zu einem besonderen Ausstel-
lungsprojekt ein: Vom 19. März 
bis zum 12. April findet in der 
Alten Posthalterei an der Hafer-
straße 17 der zweite „Open Call“ 
unter der Federführung des Am-
tes für Kultur und Tourismus 
der Stadt Melle statt.Unter dem 
diesjährigen Motto „Rebellion & 
Liebe“ sind kreative Köpfe auf-
gerufen, ihre künstlerische Vi-
sion einzureichen. Alle Formen 
künstlerischen Ausdrucks sind 
willkommen, wie die Stadt mit-
teilt – unabhängig von Medium 
oder Technik. Ob Malerei, Foto-
grafie, Skulptur, Installation, di-
gitale Kunst oder Performance: 
Die Ausstellung biete eine Platt-

form, um vielfältige Sichtweisen 
und innovative Interpretationen 
zu präsentieren.Mit dem Open 
Call wolle die Stadt der regiona-
len Kunstszene Raum geben und 
eine Plattform für neue Perspek-
tiven schaffen, heißt es aus dem 
Amt für Kultur und Tourismus. 
Die Kombination aus Rebellion 
und Liebe lade zu spannenden, 
zum Teil kontrastreichen Ausei-
nandersetzungen ein. 
Man freue sich „auf überra-
schende, provokante und be-
rührende Beiträge“. Anmeldun-
gen sind bis Dienstag, 10. März, 
über www.melle.info möglich.
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf eine inspirie-
rende Ausstellung voller Aus-
drucksstärke, Emotion und Ori-
ginalität freuen, versichert die 
Stadt.� o

Vollsperrung in Neuenkirchen
Weil neue Trinkwasserleitun-
gen verlegt werden, müssen 
die Straßen Westring und Son-
nenwinkel in Neuenkirchen 
für sechs Wochen voll gesperrt 
werden. Die Sperrung soll ab 
Montag, 2. März, gelten, wie das 

Ordnungsamt der Stadt Melle 
mitteilt. Eine Umleitung führt 
in beide Richtungen über die 
Hauptstraße und die Poststraße 
sowie die Straßen „Am Wiesen-
grund“, „Am Esch“ und „Am 
Hang“.� o
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Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Maschinen- u. Anlagenführer

Produktionsmitarbeiter

Mechatroniker

Mitarbeiter in der Qualitätssicherung

IT-Systemadministrator

m/w/d
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SC Melle würdigt erfolgreiche Athletinnen und Athleten
Meisterehrung mit deutlich weniger Geehrten – Erstmals Trainerin des Jahres ausgezeichnet
Eine Sporthalle voller Erfolge: 
Der SC Melle 03 hat die Athle-
tinnen und Athleten gewür-
digt, die sich mit ihren Leistun-
gen im vergangenen Jahr be-
sonders hervorgetan haben. Bei 
der Meisterehrung zeigten au-
ßerdem Tanzgruppen und Tur-
ner ihr Können. Die Erfolgsbi-
lanz des Jahres 2025 umfasste 
140 zu Ehrende, die den SCM bis 
auf europäischer Ebene mehr 
als würdig vertreten hatten. Es 
waren allerdings „deutlich we-
niger Ehrungen als im Vorjahr“, 
die Vize-Präsident Berthold 
Wesseler und Geschäftsführe-
rin Sarah Egbers in ihrer Mode-
ration aufrufen durften. Man 
habe strengere Kriterien ange-
legt, und weil zum Beispiel im 
Fußball bei den Kleinsten keine 
Meisterschaften mehr ausge-
tragen würden, fehlten einige 
Mannschaften auf der Ehrungs-
liste, erklärte Wesseler. „Es ist 
schön, dass die Halle trotzdem 
voll ist“, sagte er mit Blick auf die 
anfangs gut gefüllte Tribüne.
Dreimal Platz zwei und acht wei-
tere Top-Zehn-Platzierungen 
bei deutschen Meisterschaften 

hoben die Moderatoren her-
vor. „Das ist schon eine beson-
dere Leistung, was da errungen 
wurde“, betonte Wesseler. Es 
sei „eine Bilanz, auf die wir stolz 
sind“, pflichtete Geschäftsführe-
rin Egbers bei. Präsident Gott-
fried Müller hob in seiner An-
sprache ferner die Ehrengäste 
und die mehrfach vertretene 
Meller Stadtverwaltung hervor 
und freute sich ebenfalls über 
das große Publikum. „Vielleicht 
ist das eine Motivation für die, 
die in diesem Jahr aktiv sind und 
hier als Meister geehrt werden 
könnten“, hoffte er. Bürgermeis-
terin Jutta Dettmann würdigte 
den Einsatz der vielen Ehren-
amtlichen, die hinter den Er-
folgen stünden. „Sie haben ge-
nauso Applaus verdient wie die, 
die heute Abend hier Applaus 
bekommen.“ Melle sei eine 
Sportstadt, und zu der sportli-
chen Repräsentation trage der 
SCM „maßgeblich“ bei mit sei-
nen Erfolgen. Aber alle Leistun-
gen oder ein überwundenes 
Lampenfieber seien schon per-
sönliche Erfolge – auch wenn 
sie nicht in der Mitte der Hafer-

straßenhalle geehrt wurden.
Damit die 140 Ehrungen nicht 
zum Marathon wurden, zeigten 
verschiedene Tanz- und Turn-
gruppen ihr Können. Einziger 
Haken: Weil die vielen auftre-
tenden und geehrten jungen 
Sportlerinnen und Sportler von 
ihren Eltern begleitet wurden, 
aber nicht bis zum Ende des 
Programms dabei sein konnten, 
hatten sich die Tribünen bereits 
gelichtet, als die Meisterehrung 
ihren Höhepunkt erreichte.
Bei der 21. Auflage unter Regie 
des SC Melle – 1990 hatte die 
Veranstaltung noch bei TuRa 
im Kursaal Atlantis ihre Pre-
miere erlebt – wurden Tennis-
spielerin Lilly Kruse als Sport-
lerin des Jahres ausgezeichnet. 
Sie wurde 2025 Landesmeiste-
rin und gewann mehrere Tur-
niere auf nationaler und inter-
nationaler Ebene. Sportler des 
Jahres wurde Schwimmer Niklas 
Block. Er verbuchte seine größ-
ten Erfolge mit einem 2. und ei-

nem 3. Platz bei der deutschen 
Meisterschaft im Freiwasser. Bei 
der Wahl durften Abteilungslei-
terinnen und -leiter sowie Vor-
stand und Präsidium abstim-
men.Mannschaft des Jahres 
2025 wurden die Tennis-A-Ju-
nioren mit Felix Franke, Niklas 
Korbion, Joos Onnen, Leonard 
Otrzonsek, Anton Schmieder, 
Justus Sternberg, Matthis We-
ber, Jakob Werges mit ihrem 
Trainer Holger Braun, die die 
Regionsliga mit 10:0 Punkten 
gewannen und Zweite im We-
ser-Ems-Pokal wurden. Erstmals 
wurde auch ein Trainer des Jah-
res ausgezeichnet: Die erste Pla-
kette durfte der Vorstandsvor-
sitzende Stefan Siepelmeyer 
um den Hals von Gaby Ronsiek-
Niederbröker hängen. Sie en-
gagiert sich nach ihrer aktiven 
Zeit seit 18 Jahren als Trainerin 
im Trampolinsport – und wurde 
2025 noch einmal Kreismeis-
terin mit der Mannschaft.
� jka o

Ausgezeichnet wurden (vorne, von links) Niklas Block und Lilly Kruse 
sowie (hinten, ab 4. von links) drei der Tennis-A-Junioren und Traine-
rin Gaby Ronsiek-Niederbröker. Eingerahmt wurden sie von der SCM- 
Führung und Bürgermeisterin Jutta Dettmann.

Mit Freude waren auch die jüngsten Tänzerinnen dabei.
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Die Gemeinde Bad Essen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Besetzung einer Teilzeitstelle im  
Fachdienst „Schulen, Kindergärten und zentrale  
Aufgaben“ mit dem Aufgabenbereich „Rechnungswesen, 
Assistenz“ eine 

Büro-/Verwaltungskraft (w/m/d)
(ca. 23 Std.) mit einer

juristischen, kaufmännischen oder 
vergleichbaren Qualifikation 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung  
finden Sie unter www.badessen.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse usw.) sollten  
bis zum 17. März 2026 bei uns eingehen.

Gemeinde Bad Essen
Personalabteilung
Lindenstr. 41/43
49152 Bad Essen

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 15.9.2023  
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de.

Wassermeister (m/w/d) für das 
Wasserwerk Bad Iburg EG 09a

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 13.03.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Mitarbeiter*in (m/w/d)  
für den städtischen Bauhof EG 06 TVöD
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Landfrauentag mit  
prominenter Rednerin
Die fünf Ortsvereine der Land-
frauen im Altkreis Melle bege-
hen am Donnerstag, 12. März, 
ihren gemeinsamen „KreisLand-
Frauentag“. Neben den Mitglie-
dern sind auch Gäste willkom-
men. Die Veranstaltung findet 
ab 18 Uhr im Solarlux-Foyer (In-
dustriepark 1) in Melle statt, Ein-
lass ist ab 17.30 Uhr. Als Fest-
rednerin tritt Petra Bentkäm-
per, Präsidentin des Deutschen 

LandFrauenverbandes, ans Mik-
rofon. Die musikalische Umrah-
mung übernimmt der Frauen-
chor „Tuesdaysies“. Karten kos-
ten 25 Euro. Im Ticketpreis sind 
ein Begrüßungsdrink sowie ein 
Imbiss enthalten. Reservierun-
gen sind möglich bei Charlotte 
Hageböke (Tel. 05422/930911) 
sowie bei allen Ortsvorsitzen-
den. � o

Pfarrer Wehrmeyer  
bei Meditation im Dom
Das Bistum Osnabrück lädt an 
den sechs Fastensonntagen 
vor Ostern zu Fastenmeditatio-
nen ein. Am Sonntag, 15. März, 
geht es um die Frage, wie man 
„sich trotz allem freuen“ kann. 
Der Pfarrer der Meller St.-Mat-
thäus-Gemeinde, Domkapitular 

Michael Wehrmeyer, orientiert 
sich dabei an dem Aufruf „Freue 
dich“. Die Meditation beginnt 
um 17 Uhr im Osnabrücker Dom 
statt. Musikalisch wird sie von 
der Osnabrücker Dommusik ge-
staltet. � o

ZUTATEN FÜR 3 PERSONEN:
• 1 große Sellerieknolle
• Salz, Pfeffer
• Mehl
• 1-2 Eier
• Paniermehl
• 6 EL Rapsöl
• 2 EL Butterschmalz
• Kartoffeln
• 2 Möhren
• 2 EL Butter
• Muskatabrieb
• Schnittlauch
• 1 Bio-Zitrone
• Küchenkrepp

ANMERKUNG:

Aus Kohlrabi und Steckrü-
ben lassen sich ebenfalls 
gute Schnitzel braten. Wenn 
man eine frische Sellerie-
knolle kauft, hat man viel 
grünes Laub. Dieses Laub 
abschneiden, waschen und 
klein schneiden. Man kann 
es für Suppen und Eintöpfe 
benutzen. Es lässt sich auch 
gut einfrieren. Kleine Sellerie-
reste fallen ebenfalls an. Man 
kann sie zusammen mit Möh-
renscheiben in Salzwasser 
kochen, abkühlen lassen und 
einen leckeren Salat daraus 
machen. Man braucht nur 
eine Vinaigrette mit Öl und 
etwas Essig. Das Kochwasser 
nicht entsorgen: Es ist eine 
sehr gute Gemüsebrühe.

ZUBEREITUNG:
Sellerieknolle putzen, wa-
schen, trockenreiben und 
schälen. In 1 bis 1,5 cm dicke 
Scheiben schneiden. 
Die Selleriescheiben in Salz-
wasser etwa 10 bis 15 Minu-
ten kochen. Herausnehmen 
und abkühlen lassen. Würzen 
mit Salz und Pfeffer, wer es pi-
kant mag, gibt noch etwas Pa-
prikapulver dazu. 
Die Scheiben in Mehl wälzen. 
Die Eier gut verrühren und et-
was salzen. Die Sellerieschei-
ben durch die Eimasse zie-
hen. Von allen Seiten mit Pa-
niermehl bedecken. 
Öl und Butterschmalz in ei-
ner Pfanne erhitzen. Es sollte 
reichlich Fett in der Pfanne 
sein. 
Die Selleriescheiben bei mitt-
lerer Hitze braten, bis sie eine 
schöne goldgelbe Farbe be-
kommen haben. Das geht 
schnell. Auf Küchenkrepp ab-
tropfen lassen.
Kartoffeln und Möhren schä-
len und in Scheiben schnei-
den. In Salzwasser etwa 20 bis 
25 Minuten kochen. 
Abgießen und mit dem Kar-
toffelstampfer alles gut 
durchdrücken. Mindestens 2 
Esslöffel Butter und den Mus-
katabrieb zugeben.

Sellerieschnitzel 
mit Kartoffel-Möhren-Stampf

Christina Pabsch ist leidenschaft- 
liche Köchin mit beachtlichen Erfol-
gen und Einladungen zu erstklassi-
gen Events der Meisterköche. In der 
Grönegau Rundschau stellt sie ihre eige-
nen Rezepte vor, die sie vorab zuhause extra für uns mit ihrer 
Familie ausprobiert hat. Die Mellerin hat bereits in zahlreichen 
Kochbüchern und Fachpublikationen Rezepte veröffentlicht.
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Seit über 25 Jahren ist die RHR Profiltechnik GmbH & CO. KG aus Georgs-
marienhütte der Spezialist für Kunststoffprofile und Extrusion im Raum 
Osnabrück. Von der Idee eines Kunststoffprofils über die Konstruktion 
und den Bau eines Extrusionswerkzeuges bis hin zur Musterung sowie der 
Fertigung von Klein-, Mittel- und Großserien bedienen wir unsere deut-
schen und europäischen Kunden aus diversen Branchen mit ganzheit-
lichen Profillösungen.

 Werde Teil des RHR-Teams und übernimm zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Aufgaben eines 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) im Bereich der Extrusionstechnik
Deine Aufgaben
•  Einrichten und Anfahren von  

Extrusionsanlagen
•  Überwachung der Produktionsprozesse 

und ggfs. Entstörung der Anlagen
•  Einhaltung der Qualitäts- und  

Sicherheitsstandards
•  Wartung und Instandhaltung  

der Produktionsanlagen

Unsere Anforderungen
•  Abgeschlossene Berufsausbildung  

(vorteilhaft wäre eine technische 
­Ausbildung,­z.­B.­in­der­Kunststoff­
verarbeitung), Quereinsteiger möglich

•  Bereitschaft zur Schichtarbeit  
(3-Schicht-System)

•  Teamfähigkeit, Engagement  
und Flexibilität

Wir bieten Dir
•  Leistungsgerechte und attraktive  

Entlohnung
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Leasing Fahrrad
•  Vermögenswirksame Leistungen
•  Weitere attraktive Sozialleistungen

Interessiert?
Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung!
Dein persönlicher Ansprechpartner: 
Sebastian Rassfeld
Telefon:­05401­8429719­·­s.rassfeld@rhr­profiltechnik.de

Wellendorfer Straße 132 Telefon 05401/896424
49124­Georgsmarienhütte­ info@rhr­profiltechnik.de
www.rhr-profiltechnik.de

Profilentwicklung
und Konstruktion
Extrusionswerkzeugbau
Kunststoffprofilextrusion

169 Betonpfeiler für den sicheren Stand
Kreissparkasse legt Grundstein für Projekt „Wohnen am Kurpark“
Eingeebnet ist die Fläche schon 
seit einiger Zeit, nun sollen auf 
dem Eckgrundstück an der 
Mühlenstraße und dem Stadt-
graben die Gebäude sichtbar in 
die Höhe wachsen. Vertreter der 
Kreissparkasse Melle als Bauher-
rin haben offiziell den Grund-
stein beim Projekt „Wohnen am 
Kurpark“ gelegt. Beim Einmör-
teln der Zeitkapsel kamen die 
Teilnehmer auf den Geschmack.
Das künftige Stadthaus für die 
Verwaltung „baue ich selber“, 
befand Bürgermeisterin Jutta 
Dettmann und langte mit der 
Maurerkelle noch einmal in 
die Karre voller Speis. Tatkräf-
tige Hilfe könnte sie von Frank 
Finkmann bekommen: Der Vor-
standsvorsitzende der Kreis-
sparkasse, der im Sommer in 
den Ruhestand wechselt, setzte 
selbstbewusst noch einen Stein 
auf den Pfeiler, in dem bei der 
Grundsteinlegung die Zeitkap-
sel versenkt wurde. Bevor eines 
Tages an einem neuen Stadt-
haus gemauert wird, dürfte das 
zentrale Bauprojekt am Forum 
längst bezogen sein.
42 Stadtwohnungen sollen dort 
entstehen, zwischen zwei und 
vier Zimmer umfassen und 51 
bis 160 Quadratmeter groß sein. 
Hinzu kommen zwei Gewerbe-

flächen. Der Bau sei für die Spar-
kasse „ein durchaus namhaf-
tes Projekt“, erklärte Finkmann: 
„Wir freuen uns, dieses architek-
tonische Highlight für die Stadt-
entwicklung zu verwirklichen.“
Bereits die Gründung der Bau-
stelle sei „mit einer gewissen 
Sensation behaftet“ gewe-
sen, sagte Finkmann. Der Un-
tergrund sei „wie Wackelpud-
ding“ gewesen, erklärte Archi-
tekt Robin Beele. Für Stabilität 
wurden 169 Löcher 18 Meter 
tief gebohrt und mit Beton ver-
füllt. „Das Bohren war relativ ge-
räuschlos, auch wenn unsere 
Alarmanlage ein paar Mal losge-
gangen ist“, berichtete Sparkas-
sen-Chef Finkmann. Das Sicher-
heitssystem der Bank hatte die 
Vibrationen auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite emp-
findlich registriert.
Wegen des weichen Untergrun-
des sind die Parkplätze im Erd-
geschoss untergebracht. „Bei 
einer Tiefgarage hätten wir Pro-
bleme bekommen“, sagte Archi-
tekt Rolf Beele. Die Garage im 
Erdgeschoss werde aber von 
außen nicht als solche zu erken-
nen sein. Dadurch erhöhe sich 
auf das Sicherheitsgefühl, gab 
Bauleiterin Martina Schnelle zu 
bedenken, die außerdem auf 

den Energiestandard einging. 
Der KfW55-Standard sei „ver-
nünftig, weil er noch zu bezah-
len ist“. Ein höherer Standard 
wäre nicht sinnvoll gewesen, 
pflichtete Robin Beele bei: „Der 
55er ist wirtschaftlich und vom 
Energiespareffekt her gesehen 
das Beste, was man heutzutage 
machen kann.“
Beheizt wird das Gebäude 
durch eine Wärmepumpe. Der 
Strom dafür kommt von der 

Photovoltaik auf dem Dach, 
wie Rainer Kellermann erklärte. 
Laut dem Leiter der Immobi-
lienvermittlung bei der Kreis-
parkasse ist das Gebäude auch 
ans Glasfasernetz angeschlos-
sen. Die Hälfte der 42 Wohnun-
gen sei bereits verkauft, „viele 
haben sich vormerken lassen, 
und wir sind noch nicht einmal 
in die große Vermarktung ein-
gestiegen“, sagte Kellermann. 
Er sei „optimistisch, dass bis zur 

Bei der Grundsteinlegung (von links): Die Sparkassen-Vertreter Anton 
Glaser, Rainer Kellermann, Olaf Kiefer, Bauunternehmer Jens Holtmeyer, 
Bürgermeisterin Jutta Dettmann, die Architekten Robin und Rolf Beele 
sowie Vorstandsvorsitzender Frank Finkmann.
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Fertigstellung alles vermarktet 
ist“. Das sei auch die Absprache 
mit Vorstandsmitglied Olaf Kie-
fer, der für Finkmann im Som-
mer den Vorstandsvorsitz über-
nimmt.

Sparkasse äußert sich zu 
Quadratmeterpreisen
Die Sparkassen-Vertreter nut-
zen die Grundsteinlegung, um 
mit einem Meller Gerücht auf-
zuräumen. Von Quadratmeter-
preisen von 7.000 bis 8.000 Euro 
sei gesprochen worden. Das sei 
falsch, so Kellermann. Man liege 
zwischen 4.500 und 4.900 Euro 
pro Quadratmeter. „Wir sind in-
teressiert, kein Preistreiber zu 
sein.“ Finkmann ergänzte: „Wir 
sind in Melle, nicht in Kitzbü-
hel. Da wollten wir im Preisrah-
men bleiben.“ Leisten können 
muss man sich die Wohnungen 
erst mal, aber das Gebäude sei 
„kein einfacher Vierkantriegel, 
sondern was Schickes, und das 
in der besten Lage“, sagte Kel-
lermann zur Preisgestaltung. 
„Wenn sich die Firma an die 

Pläne hält, bin ich überzeugt, 
dass es ein Gebäudeensemble 
wird, das sich gut in die Umge-
bung einfügt“, sagte Bürger-
meisterin Jutta Dettmann. Das 
Bauvorhaben samt Gewerbe-
flächen könne an dieser zentra-
len Stelle „nur im Interesse der 
Stadt sein“.
„Wir bauen häufiger mal so 
was“, sah Bauunternehmer Jens 
Holtmeyer aus Bad Iburg keine 
allzu großen Herausforderun-
gen bei der Umsetzung. Es sei 
„ganz schön“, dass es sich um 
drei einzelne Baukörper han-
dele. Das ermögliche ein flexib-
leres Arbeiten. Auch wenn der 
Winter nicht gerade für Freude 
bei Bauunternehmen sorgte, 
habe das ungewohnte Wet-
ter die Arbeiten „nicht wirklich 
verzögert“, erklärte Bauleiterin 
Schnelle. Haus C, von der Spar-
kasse aus gesehen das rechte 
Gebäude, werde nun als Erstes 
emporwachsen und womöglich 
schon Anfang Juli hochgezogen 
sein. Die Fertigstellung des ge-
samten Gebäudekomplexes ist 
für Ende 2027 geplant.� jka o

Geplant: So soll das Gebäudeensemble später aussehen.
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Zahlreiche Haustiere warten in Vermittlungsstellen darauf, ein 
neues Zuhause bei liebevollen Menschen zu finden. In dieser  
Rubrik stellt die „Grönegau  
Rundschau“ einige von ihnen vor. 

NELA
Nela ist eine fünfjährige Bengalkatze. 
Sie ist lieb, verschmust und sehr red-
selig. Nela hat durch eine Augen-
krankheit innerhalb kurzer Zeit ihr 
Augenlicht komplett verloren. Damit 
kommt sie aber super zurecht. Relativ 
schnell hat sie unbekannte Räume er-
kundet und klettert auch auf Gegen-
stände. Nela kann einen Menschen 
komplett in Beschlag nehmen, sie braucht keine anderen Katzen. 
Zu denen ist sie meistens recht ungnädig. Sie benötigt keine Me-
dikamente. Nela ist kastriert, geimpft und gechipt. Vermittlung 
mit Schutzvertrag und gegen eine Schutzgebühr in ruhige Woh-
nungshaltung. Dabei muss allerdings beachtet werden, dass Ne-
las Stimme wirklich laut werden kann. Dünne Wände oder emp-
findliche Nachbarn sind ein Nachteil. 
Bei Interesse melden Sie sich unter 0151/61573466 .

Wir suchen ein neues Zuhause
Dieses Mal von der Tierhilfe Melle
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Beratungsstellenleiterin

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Umgang mit Demenz
Das Frauenforum lädt ein am 
Freitag, 13. März, zum Vortrag 
„Demenzielle Erkrankung und 
der Umgang damit“. Renate 
Vollmer referiert ab 15 Uhr im 

Gemeindehaus der Paulusge-
meinde. Anmeldung bis zum 
6. März bei Annegret Arntzen 
(05422/6019745) oder per E-Mail 
an karin.tiemeier@web.de.� o

Konzert des Gymnasiums
Die Bläsergruppe des Gymna-
siums Melle veranstaltet am 
Samstag, 14. März, um 19.30 Uhr 
ihr Frühlingskonzert im Thea-
ter Melle am Schürenkamp. Un-
ter dem Motto „Game of Notes 
– Das Spiel um den zerbroche-
nen Violinschlüssel“ präsentie-
ren die jungen Musikerinnen 
und Musiker ein vielseitiges 
Programm mit Filmmusik-Klas-
sikern wie „Braveheart“ und 
der Titelmelodie von „Game of 
Thrones“. Ergänzt wird das Re-

pertoire durch Pop-Hits von 
Cher und Jennifer Lopez sowie 
klassische Werke von Pachelbel 
und Bach. Besonders willkom-
men sind an diesem Abend Mel-
ler Grundschüler und -schüle-
rinnen sowie ihre Eltern, die die 
Gelegenheit erhalten, die Blä-
sergruppe kennenzulernen. Der 
Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende zur Unterstüt-
zung der Bläsergruppe gebe-
ten.� o

Zwei Versammlungen  
der Meller CDU
Der Meller CDU-Stadtverband 
will am Freitag, 6. März, Jörg 
Oberwestberg als Bürgermeis-
terkandidaten offiziell nominie-
ren. Dazu wird ab 19 Uhr eine 

besondere Mitgliederversamm-
lung in der Alten Stadthalle (Ha-
ferstraße 7) abgehalten. Zuvor 
sollen ab 18.30 Uhr an gleicher 
Stelle 21 Delegierte und Ersatz-
delegierte zur Aufstellung der 
Kreistagslisten gewählt werden, 
wie die CDU mitteilt. 
Aus rechtlichen Gründen müs-
sen beide Veranstaltungen laut 
der Partei in einem eigenständi-
gen Rahmen erfolgen. Während 
der Stimmauszählung für die 
Delegiertenwahl soll der Bun-
destagsabgeordnete Lutz Brink-
mann ein Grußwort halten. � o

Keine  
Einzelplätze 
mehr für  
Triathlon
Die Leichtathleten des SC Melle 
03 verzeichnen großes Interesse 
für ihren Triathlon am 7. Juni. 
Die Einzelstartplätze waren be-
reits in kurzer Zeit ausgebucht. 
Sportbegeisterte können sich 
jedoch weiterhin für die Staffel- 
sowie für die Swim & Run-Wett-
bewerbe anmelden. Wer auf ei-
nen Einzelstartplatz hofft, kann 
sich an triathlon@scmelle.de auf 
die Warteliste setzen lassen. Ne-
ben dem Triathlon haben die 
Leichtathleten des SCM. Bereits 
am 21. März geht die Serie „Lau-
fen, Walken, Wandern im Gröne-
gau“ auf der Strecke Rödinghau-
sen – Melle weiter. Am 2. April 
startet der Lauftreff wieder je-
den Donnerstag um 18.30 Uhr 
am Parkplatz der Waldbühne. 
Der sonntägliche Lauftreff fin-
det weiterhin statt (ab 7.30 Uhr). 
Am 4. Mai beginnt das Sportab-
zeichentraining auf dem Carl-
Starcke-Platz (montags 18.30 
Uhr, mittwochs 9.30 Uhr). Zwei 
Highlights sind der Stadtlauf am 
12. September und der Cross-
lauf am 1. November. Es werden 
noch Helfer gesucht.� o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe der 
Grönegau Rundschau folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: Osning Medien, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Blickpunkt Georgsmarienhütte  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie  
bitte mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
GRÖNEGAU RUNDSCHAU  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen in der Grönegau Rundschau:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Georgs Bioladen
 Mühlenstraße 31 · 49324 Melle

www.georgs-bioladen.de

Georgs Bioladen
 Mühlenstraße 31 · 49324 Melle

www.georgs-bioladen.de

"Unsere 
Aktionsweine

 im März !"

"Veganuary10 % Rabatt 
auf alle Weine

 am 06. und 07. Dezember! "
"Unsere 

Aktionsweine
 im März !"

Mobiler Witwer Mitte 70 
sucht Bekannte Mitte 60 für al-
les Schöne im Alter wie E-Biken, 
Naturaufenthalte, Kultur, Essen-
gehen, Reisen Urlaub. Chiffre 
SHBG 260902.

Vier starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Grönegau Rund-
schau (26.500 Exemplare), Hage-
ner Marktbote (10.900 Exempla-
re) und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit 10.000 Exemplaren sowie 
blick-punkt Georgsmarienhütte 
mit 17.000 Exemplaren – osning-
medien.de 

Termine frei! Erledige Gar-
tenarbeiten aller Art inklusi-
ve Entsorgung. Kostenlose Be-
sichtigung und Beratung! Tel. 
0177/9575569.

Achtung Erbpachtausgeber: 
Grundstücke mit laufenden Erb-
pachtveträgen zu kaufen ge-
sucht. Tel 0173/2525475.

Flyer, Plakate, Karten, Anzei-
gen – gelernte Mediengestalte-
rin setzt Ihnen Ihre Printmedien 
unkompliziert um. Anfragen an:  
k@tjameyer.de

Private Kleinanzeigen in der 
Grönegau Rundschau: Klei-
ner Preis, große Wirkung! Bis 
zu 160 Zeichen ab 11 Euro –  
www.osning-medien.de

Paar (60+) sucht Wohnung mit 
Terrasse/Garten (langfristig), 
wegen Eigenbedarf. Nichtrau-
cher, gesichertes Einkommen, 
kleiner lieber Hund. Kontakt: 
post@spos24.de

Maurer nimmt Putz- u. Mau-
erarbeiten u. Feuchtigkeitsbe-
seitigung an. Auch Balkon- und 
Kellerabdichtung sowie Fassa-
densanierung etc. zum Fest-
preis. Tel. 0162/9176443.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa. 

Privatperson sucht Mehr-
familienhaus ab 4 Wohnun-
gen zur Altersvorsorge in Os-
nabrück und Umgebung, sven-
kersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
in der Grönegau Rundschau: 
Kleiner Preis, große Wirkung! Ab 
19,75 Euro zzgl. MwSt. – osning-
medien.de 

Gesund abnehmen mit Stoff-
wechselkur & Einzelcoaching! 
Medizinisch begleitet & alltags-
tauglich! Kostenloser Info-Ter-
min: Heilpraxis Tepe-Wolf, Tel. 
05424/213813.

Hilfe bei Schmerzen in Gelen-
ken & Bewegungsapparat mit 
Faszien-Therapie und mehr für 
spürbare Schmerzlinderung! 
Naturheilpraxis Tatjana Tepe-
Wolf, Tel. 05424/213813.

Suche Haushaltshilfe in Melle-
Bruchmühlen. Ca. 2 x 2 Std. mtl., 
60 qm, 20 Euro/Std., VHB. Bitte 
keine Schwarzarbeit anbieten. 
Kontakt gern per E-Mail: melle@
posteo.de

Gärtner macht Ihren Garten 
frühlingsfit. Wir bieten u.a. 
auch jegliche Gartenarbeit an: 
Neugestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Wasser ist Leben! Brunnenbau, 
Hauswasserversorgung, Pum-
pen-Service, Wünschelruten-
gänger. Jochen Krischa, Halle/
Westf. Tel. 0172/4213113.

Angsttherapie – wenn Angst 
zu viel Raum einnimmt u. Sie 
sich nach Ruhe u. innerer Stabi-
lität sehnen. Sandra Konjer Heil-
praktikerin f. Psychotherapie 
Tel. 0177/6854066.

Freie*r Reporter*in (m/w/d) 
für Grönegau Rundschau ge-
sucht; Berichte, Termine 
und Themen aus Melle, In-
fos und Bewerbung: presse@ 
osing-medien.de, Telefon 
05401/83737-21.
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IMPRESSUM

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Ihr preiswerter Versicherer
vor Ort

Rufen Sie an! Wir lieben Preisvergleiche zu Gunsten unserer Kunden.

Mobiliar-Feuerversicherungs-Verein Melle

Geschäftsstelle:
Rolf Wenke · Im Lienesch 37 · 49324 Melle · ·Tel. 0 54 22 / 92 39 123 www.mobiliar-vvag-melle.de

persönlich preiswert nah
135JJaahhrree

Nutzen auch Sie die gravierenden Vorteile:Über

FEUER-Inventarversicherung · GLAS versicherung · Verbundene HAUSRATversicherung*

Verbundene WOHNGEBÄUDEversicherung* (*auch mit Elementarschadenversicherung!)

Unsere Grundsätze:

Wir halten uns an Gesetze und Vorschriften, in allem, was wir tun.

Wir gehen kalkulierte Risiken ein.

Wir bauen das Vertrauen unserer Kunden/Mitglieder auf.

Wir liefern, aber anders als die anderen und besser.

Wir wollen alles und wir wollen es jetzt.

Das Beste ist für uns ganz normal.

Wir treffen faktenbasierte Entscheidungen.

Wir gehören

unseren Mitgliedern.

140Jahre

Gutschein gewonnen
Genau Hingeschaut: Gewinner steht fest
Ole Zeman (links) heißt der 
glückliche Gewinner unseres 
Rätsels „Genau Hingeschaut“ 
aus der zweiten Ausgabe des 
Jahres, die am 6. Februar er-
schienen ist. Der Gesmolder ge-

wann einen 50-Euro-Gutschein 
von Citi Optik Beckötter an der 
Mühlenstraße in Melle-Mitte. In-
haber Torsten Beckötter über-
gab den Gutschein in seinem 
Geschäft.� o

IN EIGENER SACHE

TERMINE

„Hand in Handarbeiten“ am 11. März, 18 bis 20 Uhr, Stadtbiblio-
thek. Kostenlos, Handarbeitszeug mitbringen. Letzter Termin vor 
der Sommerpause.

Kamishibai-Erzähltheater „Die kleine Hummel Bommel“ am  
13. März, 16 Uhr, Stadtbibliothek. Kostenlos, Anmeldung erforder-
lich: stadtbibliothek-melle.de.

Repair-Café am 14. März, 9.30 bis 12.30 Uhr, im im Jugendkulturzen-
trum B ZEHN am Sperlingsweg 2 in Melle-Mitte.

Naturführung „Auf den Spuren der Heiligen Mathilde“ am 
14. März, 14 Uhr, Start: Wanderparkplatz Weberhaus. Anmeldung: 
05422/49346. Erwachsene: 5 Euro/Kinder: 3 Euro.

Stadtführung mit dem Lichtmacher am 14. März, 19 Uhr, Start: Rat-
haus am Markt. Anmeldung: 05422/965311. Erwachsene: 5 Euro/7-16 
Jahre: 3 Euro.

Naturführung „Tierspuren und Tiere im Wald“ am 15. März, 14 Uhr, 
Start: Wanderparkplatz Friedenshöhe. Anmeldung: 05427/927881. 
Erwachsene: 5 Euro/Kinder: 3 Euro.

Erzählschiene „Auf nach Pa-
nama!“ am 17. März, 16 Uhr, 
Stadtbibliothek. Für Drei- bis 
Sechsjährige. Kostenlos, Anmel-
dung erforderlich: stadtbiblio-
thek-melle.de.

Stadtführung „Melle in den 
60er- und 70er-Jahren“ am 20. 
März, 16.30 Uhr, Start: Rathaus. 
Anmeldung: 05422/965311.  
Erwachsene: 5 Euro/7-16 Jahre: 
3 Euro.

Naturführung „Der frühe Vogel“ 
am 21. März, 7 Uhr, Start: Wan-
derparkplatz am Beutling. An-
meldung: Tel. 05429/929846. Er-
wachsene: 5 Euro/Kinder: 3 Euro.

Rat tagt am 18. März
Der Rat der Stadt Melle tagt das 
nächste Mal am 18. März. Be-
ginn der Sitzung ist um 17 Uhr 
im Forum an der Mühlenstraße. 
Die Tagesordnung war bei Re-
daktionsschluss noch nicht ver-

öffentlicht. Sie wird voraus-
sichtlich bis zum 6. März be-
kanntgemacht und ist dann im 
Bürgerinformationssystem auf 
der Internetseite der Stadt Melle 
(www.melle.info) zu finden.� o
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NACHGEFRAGT

Rainer Kruse
Bauingenieur

Oldendorf

Ich warte darauf, nach-
dem ich einen Winter 
hinter mir habe, den ich 
als Kind immer erlebt 
habe, der also wirklich 
sehr lang war. Ich freue 
mich, dass jetzt wärmere 
Temperaturen angesagt 
sind. Dann kommt die 
Frühlingsstimmung ganz 
schnell, und wenn der 
Garten dann blüht, bin 
ich schnell draußen.

Finja Henke
Sport- u. Fitnesskauffrau

Melle-Mitte

Nach dem ganzen Schnee, 
wo man immer überall 
zu Fuß hingehen musste, 
war ich eigentlich noch 
nicht in Frühlingsstim-
mung. Aber wenn die 
Sonne rauskommt und 
schönes Wetter ist, än-
dert sich das.

Klaus Heimhalt
Bauingenieur

Altenmelle

Ja, es dauert nicht mehr 
ganz lange. Zwei Monate 
vielleicht noch, dann ist 
es so weit (lacht). Nein, 
der Frühling liegt in der 
Luft, und dann geht’s in 
den Garten und es wird 
alles wieder grün. Das ist 
schon toll.

Cornelia Klemp
Ärztin im Ruhestand

Melle-Mitte

Auf jeden Fall! Die Vö-
gel zwitschern. Die erste 
Biene war bei mir auf dem 
Balkon, auf einer Christ-
rose. Die ersten Sträucher 
blühen. Im Frühling kann 
ich wieder mehr Fahrrad 
fahren und das hebt die 
Stimmung.

Jörg Rochhausen
Kaufmann

Melle-Mitte

Ja, denn die Sonne 
kommt raus, gerade die 
letzten Tage war das su-
per. Außerdem war am 
1. März Frühlingsanfang. 
Das Kalte und Dunkle ist 
weg, die Tage werden 
länger. Morgens, wenn 
ich zur Arbeit gehe, ist es 
schon hell, und der Tag 
beginnt viel positiver.

Liegt für Sie schon der Frühling in der Luft?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

bis zu

26% 
auf alle  

Überdachungen

bis 28. Februar
20% 

auf Markisen und Seiten- elemente

Neujahrs Aktion
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

• Zimmerei
• Dacheindeckungen
• Klempnerarbeiten
• Holzrahmenbau
• Fachwerkhäuser
• Fachwerksanierung
• Innenausbau

Osterfeldstraße 1 · 49326 Melle-Wellingholzhausen
Tel. 05429/9290-0 · Fax 05429/9290-50
www.dieckmann-bauenmitholz.de

Bauen mit Holz GmbH & Co. KG

BAUEN MIT HOLZ

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Personalausweis  
kostet mehr
Erwachsene zahlen 46 Euro für neues Dokument 
Seit dem 7. Februar gelten bun-
desweit neue Gebühren für die 
Ausstellung von Personalaus-
weisen. 
Darauf weist das Bürgeramt der 
Stadt Melle hin. Für Erwachsene 
ab 24 Jahren kostet ein Perso-
nalausweis künftig 46 Euro statt 
wie bisher 37 Euro. 
Personen unter 24 Jahren zah-
len ab sofort 27,60 Euro und da-
mit 4,80 Euro mehr als bisher. 
Wie das Bundesministerium des 

Innern mitteilt, sind in den ver-
gangenen Jahren sowohl die 
Herstellungskosten der Aus-
weisdokumente als auch der 
Verwaltungsaufwand deutlich 
gestiegen. Mit der Anpassung 
der Gebühren soll gewährleis-
tet werden, dass die Leistungen 
der Ausweisbehörden weiterhin 
kostendeckend und in gewohn-
ter Qualität erbracht werden 
können.� o



KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · 1000 M VON DER A30 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Gültig am Fr. 13.03. und Sa. 14.03.2026  I  1) Dauertiefpreise: Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt.  I  2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach 
Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken.  I  3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer 
Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001.  I  4) 20%-Gutschein: 
Gilt auf alle Artikel in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein 
pro Einkauf einlösbar. 0996 1045.

KIRCHLENGERNMOONLIGHT 
SHOPPING

Fr. 13.03.2026 • bis 20 Uhr geöffnet!

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

AM FR. 13.3. VOR ORT
LIVE-KOCHEN

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

SPAREN!
45 %BBiiss  zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

300€3) 

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

200€3) 

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

 100€3) 

AB 4000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

400€3) 

AB 5000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN

500€3) 

GUTSCHEIN

AUF 
20%4) 

Haushaltswaren .  Deko-Artikel 
Heimtextilien .  Leuchten

EXKLUSIV NUR AN DIESEM WOCHENENDE FR. 13.03. UND SA. 14.03.2026

GROSSE NEUERÖFFNUNG UNSERER MARKENSTUDIOS

Fr

13
bis 20 Uhr

Sa

14
bis 18 Uhr

HAUPTSPONSOR DER

SCHLAFEN
Tempur_2015_weiß.pdf   1   22.07.2015   11:00:53

WOHNEN & SPEISEN KÜCHE

AM FR. 15-19 UHR
LIVE-SHOW

AM FR. UND SA.
LIVE-SHOW

HIGHLIGHT
UNSER

AM FREITAG

BOSCH & BORA IM EINSATZ
- DIE PROFIKÖCHE BIETEN IHNEN
EIN FANTASTISCHES KOCH-
ERLEBNIS UND ZEIGEN IHNEN
DIE GEMÜSE-HIGHLIGHTS, DIE 
2026 IM TREND SIND.

MÖBEL HEINRICH KIRCHLENGERN
wurde auf Google mit 4,6  bewertet.
Stand: 02.03.2026, 2367 Rezensionen

Gartenwelt-EröffnungHEINRICHS
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KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · 1000 M VON DER A30 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Gültig am Fr. 13.03. und Sa. 14.03.2026  I  1) Dauertiefpreise: Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt.  I  2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach 
Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken.  I  3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer 
Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001.  I  4) 20%-Gutschein: 
Gilt auf alle Artikel in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein 
pro Einkauf einlösbar. 0996 1045.

KIRCHLENGERN
MOONLIGHT 
SHOPPINGFr. 13.03.2026 • bis 20 Uhr geöffnet!

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

AM FR. 13.3. VOR ORT
LIVE-KOCHEN

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

SPAREN!45 %
BBiiss  zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN300€

3) 

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN200€

3) 

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN 100€

3) 

AB 4000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN400€

3) 

AB 5000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN500€

3) 

GUTSCHEIN

AUF 20%
4) 

Haushaltswaren .  Deko-Artikel 
Heimtextilien .  Leuchten

EXKLUSIV NUR AN DIESEM WOCHENENDE FR. 13.03. UND SA. 14.03.2026

GROSSE NEUERÖFFNUNG UNSERER MARKENSTUDIOS

Fr

13bis 20 Uhr

Sa

14bis 18 Uhr

HAUPTSPONSOR DER

SCHLAFENTempur_2015_weiß.pdf   1   22.07.2015   11:00:53 WOHNEN & SPEISEN KÜCHE

AM FR. 15-19 UHR
LIVE-SHOW

AM FR. UND SA.
LIVE-SHOW

HIGHLIGHT
UNSER

AM FREITAG

BOSCH & BORA IM EINSATZ
- DIE PROFIKÖCHE BIETEN IHNEN
EIN FANTASTISCHES KOCH-
ERLEBNIS UND ZEIGEN IHNEN
DIE GEMÜSE-HIGHLIGHTS, DIE 
2026 IM TREND SIND.

MÖBEL HEINRICH KIRCHLENGERN
wurde auf Google mit 4,6  bewertet.
Stand: 02.03.2026, 2367 Rezensionen

Gartenwelt-Eröffnung
HEINRICHS

ET20250306_MH_Anz_GR_1_1_MLSF04.indd   1ET20250306_MH_Anz_GR_1_1_MLSF04.indd   1 02.03.2026   11:39:3402.03.2026   11:39:34

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · 1000 M VON DER A30 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Gültig am Fr. 13.03. und Sa. 14.03.2026  I  1) Dauertiefpreise: Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt.  I  2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach 
Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken.  I  3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer 
Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001.  I  4) 20%-Gutschein: 
Gilt auf alle Artikel in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein 
pro Einkauf einlösbar. 0996 1045.

KIRCHLENGERN
MOONLIGHT 
SHOPPINGFr. 13.03.2026 • bis 20 Uhr geöffnet!

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

AM FR. 13.3. VOR ORT
LIVE-KOCHEN

AM FR. 13.3. VOR ORT
FACHBERATER

SPAREN!45 %
BBiiss  zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

AB 3000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN300€

3) 

AB 2000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN200€

3) 

AB 1000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN 100€

3) 

AB 4000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN400€

3) 

AB 5000€ EINKAUFSWERT

EINKAUFSGUTSCHEIN 
MÖBEL & KÜCHEN500€

3) 

GUTSCHEIN

AUF 20%
4) 

Haushaltswaren .  Deko-Artikel 
Heimtextilien .  Leuchten

EXKLUSIV NUR AN DIESEM WOCHENENDE FR. 13.03. UND SA. 14.03.2026

GROSSE NEUERÖFFNUNG UNSERER MARKENSTUDIOS

Fr

13bis 20 Uhr

Sa

14bis 18 Uhr

HAUPTSPONSOR DER

SCHLAFENTempur_2015_weiß.pdf   1   22.07.2015   11:00:53 WOHNEN & SPEISEN KÜCHE

AM FR. 15-19 UHR
LIVE-SHOW

AM FR. UND SA.
LIVE-SHOW

HIGHLIGHT
UNSER

AM FREITAG

BOSCH & BORA IM EINSATZ
- DIE PROFIKÖCHE BIETEN IHNEN
EIN FANTASTISCHES KOCH-
ERLEBNIS UND ZEIGEN IHNEN
DIE GEMÜSE-HIGHLIGHTS, DIE 
2026 IM TREND SIND.

MÖBEL HEINRICH KIRCHLENGERN
wurde auf Google mit 4,6  bewertet.
Stand: 02.03.2026, 2367 Rezensionen

Gartenwelt-Eröffnung
HEINRICHS

ET20250306_MH_Anz_GR_1_1_MLSF04.indd   1ET20250306_MH_Anz_GR_1_1_MLSF04.indd   1 02.03.2026   11:39:3402.03.2026   11:39:34


